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„Baden gehen ist wunderschön“

Heute ist das Wasser warm.

Heute kann's nicht schaden.

Schnell hinunter an den See,

Kinder, wir geh'n baden.

Zieht schnell eure Sachen aus,

rein in die Badewäsche

und dann - plumps ins Wasser rein.

Wir schwimmen wie die Frösche.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

der Monat Juni ist für viele von uns ein be-
sonderer Monat. Die Tage sind lang, die Natur 
zeigt sich von ihrer schönsten Seite und unse-
re Stadt und unsere Ortsteile leben spürbar 
auf. 
 

Die Badesaison wurde eröffnet und unsere 
Bäder laden zu unbeschwertem Badevergnü-
gen ein. Wie auch in den vergangenen Jah-
ren, wird das Strandbad Zeulenroda ehren-
amtlich durch die Wasserwacht Zeulenroda-
Triebes betreut. Das Naturbad Triebes, wel-
ches ebenfalls wieder durch den Angelverein 
1955 Triebes e.V betrieben wird, kann zu den 
bekannten Öffnungszeiten besucht werden.  
Schon heute ein herzliches Dankeschön an 
alle ehrenamtlichen Helfer. 
 

Durch den beschlossenen und veröffentlichten 
Haushalt ist es endlich möglich, für unsere 
zahlreich geplanten Bau- und Reparaturmaß-
nahmen Aufträge auszulösen. 
 

An dieser Stelle möchte ich nur einige Bei-
spiele nennen: 
 

Unsere Schulen im Ortsteil Triebes und in 
Zeulenroda, in denen während der wohlver-
dienten Ferien umfangreiche Baumaßnahmen 
stattfinden, werden mit Beginn des Schuljah-
res 2025/2026 in neuem Glanz erstrahlen. 
 

Mit dem Anbau eines Aufzuges an der Kinder-
tagesstätte „Sonnenschein“ in Zeulenroda 
wird Barrierefreiheit hergestellt.  
 

Der Teilneubau unserer Stadthalle geht in die 
nächsten Planungsphasen und die neu errich-
tete Skateranlage wird fertiggestellt und zur 
Nutzung übergeben. 
 

Gemeinsam mit den Vertretern der Ortsteile 
haben weitere Ortsbegehungen und Einwoh-
nerversammlungen stattgefunden. Wir neh-
men Missstände, Anregungen und Wünsche 
auf und informieren über geplante Maßnah-
men. Der Austausch mit Ihnen in unseren 
Ortsteilen ist mir wichtig und ich freue mich 
auf weitere interessante Gespräche mit Ihnen. 
 

Zeulenroda-Triebes bietet so viel. Freuen wir 
uns auf den Sommer. Ich lebe gerne hier. 
 

Ihre 
 

Heike Bergmann 
Bürgermeisterin 
 

 

Aktuelles 
 

Geplante bzw. laufende 
Baumaßnahmen/ 

Investitionen: 
 

Sanierungsarbeiten 
an den Schulen: 

 

GS/RS Triebes: 
Innentüren, Außenjalousien 
= 19.300 € 
 

Rötlein-Schule: 
Einbau Spannungsstützen für 
Lüftung, Erneuerung Boden-
beläge, Schallschutzdecken, 
Malerarbeiten = 61.700 € 
 

Solle-RS: 
Vorbereitung der Durchfüh-
rung des 2. Bauabschnittes 
der Energetischen Sanierung 
(Fenster und Verschattung, 
Wärmedämmverbundsystem, 
Aluminiumfassade und Au-
ßentüren, Gerüstbauarbeiten, 
Maler- und Putzarbeiten, 
Dachdeckerarbeiten, Stahl-
bauarbeiten Fluchttreppen, 
Elektroinstallation Verschat-
tung, Abbrucharbeiten). 
Kostenvolumen ca. 1,4 Mio. €. 
 

Solle-RS: 
Weitere Maßnahmen: Aus-
tausch Wärmetauscher Gas-
therme, Sanierung Natur-
steinmauerwerk 
 

Reimann-GS: 
Fenstersanierung = 7.000 € 
 

Sanierungen 
in und an den Kitas: 

 

Kita Sonnenschein: 
Vorbereitung Vergabe 
Bauleistung zur Herstellung 
der Barrierefreiheit 
 

Kirchen-Kita 
„Unterm Regenbogen“: 
Malerarbeiten an Dachkasten 
und Gauben  = 6.400 €. 
 

DRK-Kita 
„Die kleinen Strolche“ Triebes: 
Entfernung und Neubau Zaun 
mit Drehflügeltür = 10.800 €. 
 

Musikschule: 
Aufarbeitung Parkettflächen 
und Treppe im Flurbereich = 
5.000 € 
 

Kita Frohe Zukunft: 
Anschaffung neues Spielgerät 
= 24.000€ (Förderverein 
12.000 €, Stadt 12.000 €) 
 

 
 

Sanierungen 
in und an den Turnhallen: 

 

Engels-TH: 
Fassadensockel 
= 4.000€ 
 

Jahn-TH: 
Aufarbeitung Fußboden 
= 10.700€ 
 

Rötlein-TH: 
Isolierung 
Regenwasserleitungen 
= 1.600 € 
 

Sport- u. Freizeithalle: 
Fließen Herrendusche, 
Trockenbau + Malerarbeiten 
Umkleiden, Erneuerung 
Jalousienstoffe, Malerarbeiten 
Fassade inkl. Gerüst 
= 36.200€ 
 

TH Spielwiese: 
Erneuerung 
Stützwand Eingangsbereich 
= 12.000 € 
 

Baumaßnahmen 
 

Vorbereitung Vergabe Bau-
leistung für An- und Umbau 
FFW-Gebäude Pöllwitz 
 

Fertigstellung 1. und 2. Bau-
abschnitt Skateranlage; 
Vorbereitung Vergabe Bau-
leistung 3. Bauabschnitt 
(Skateelement Anfänger). 
 

Böschungssicherung Teich 
Leitlitz: Die 1. Teilrechnung in 
Höhe von ca. 26.400 € bein-
haltet die Baustelleneinrich-
tung, Baufeldberäumung 
sowie Erdarbeiten. 
 

Fußwegsanierung 
vom Markt 7 bis Goetheallee/ 
Höhe ehem. Poliklinik; 
Kosten ca. 27.000 € 
 

Am Zeulenrodaer Stadtbrun-
nen mussten die Bänke aus-
getauscht werden. 
Kosten ca. 3.620 € 
 

 
 

Fassadensanierung 
am Jugend- und 
Freizeitpark Römer 
= 22.700 € 
 

Bodenbelagserneuerung und 
Malerarbeiten im „Ratskeller“ 
= 7.900 € 
 

Dachsanierung (Flachdach) 
des „Reußischen Hofes“ 
Pöllwitz 
= 14.200 € 
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Die nächste Ausgabe des 
 

Gemeinsamen Amtsblattes 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 

und der Gemeinde Weißendorf 
 

erscheint am Sonntag, dem 27. Juli 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Montag, der 30. Juni in der Stadtverwaltung 
Zeulenroda-Triebes, Pressestelle. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

amtsblatt@zeulenroda-triebes.de 
 

 
 

 

Amtlicher Teil 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

 

Bekanntmachung 
 

über die Rechtswirksamkeit des Bebauungs- 
planes „Wohngebiet an der Teichleite“ 

der Stadt Zeulenroda-Triebes 
 

Der Stadtrat der Stadt Zeulenroda-Triebes hat in seiner Sitzung 
am 26.02.2025 den Bebauungsplan „Wohngebiet an der Teich-
leite“ in der Fassung vom 17.02.2025 als Satzung beschlossen. 
 

Das Landratsamt Greiz hat innerhalb der Frist von einem Monat 
gem. § 10 Abs. 2 i.V. § 6 Abs. 4 BauGB keine Entscheidung zum 
vorgelegten Plan getroffen. Die Genehmigungsfiktion ist somit 
mit Ablauf des 07.05.2025 eingetreten, so dass die Genehmi-
gung als erteilt gilt. 
 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich auf 
die in der Anlage umgrenzte Fläche. 
 

Der Bebauungsplan mit Begründung wird in der Stadtverwal-
tung Zeulenroda-Triebes (Bauamt, Markt 8, 07937 Zeulenroda-
Triebes) während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
bereitgehalten. Über den Inhalt der Satzung wird auf Verlangen 
Auskunft erteilt. 
 

Hinweis: 
Aufgrund § 215 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28.7.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) 
werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Stadt unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Satzung und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.1.2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.03.2023 (GVBl. 
S. 127) enthalten sind, oder unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die aufgrund der ThürKO erlassen wor-
den sind, zustande gekommen, so ist die Verletzung unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntma-
chung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 

schriftlich geltend gemacht worden ist (§ 21 Abs. 4 Satz 1 
ThürKO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach § 21 
Abs. 4 Satz 1 ThürKO geltend gemacht, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 21 Abs. 4 Satz 1 ThürKO genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 
 

Zeulenroda-Triebes, 28. Mai 2025 
 

H. Bergmann 
Bürgermeisterin 
 

 
 

Ende Amtlicher Teil Zeulenroda-Triebes 
 
 

 

Amtlicher Teil 

der Gemeinde Weißendorf 
 

 

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Weißendorf 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 06.05.2025 
 

Bauvorhaben Instandsetzungsmaßnahme Bauerfeindallee 
Weißendorf - überplanmäßige Ausgabe mit Deckungsvor-
schlag sowie Vergabe der Bauleistung 
 

Vorlage: WVö-006-2025 
 

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat Weißendorf beschließt die überplanmäßige 
Ausgabe auf der Haushaltsstelle (HHST) 63000-50000 Gemein-
destraßen/Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anla-
gen in Höhe von 18.000 €. Die Deckung soll durch Entnahme 
von 18.000 € aus der Rücklage, HHST 91000-31000 erfolgen. 
 

Weiterhin beschließt der Gemeinderat Weißendorf die Vergabe 
im Zusammenhang mit der Instandsetzung der Bauerfeindallee 
an die Firma 
 KARLEN und KRASKE Bauunternehmen GmbH 
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 Am Kirchsteig 1, 07937 Langenwolschendorf 
 

mit einer Gesamtauftragssumme von 19.613,88€ brutto. 
 

Abstimmungsergebnis: 

- Gesamtzahl der Mitglieder des Gemeinderates:    7 
- Anwesend:             7 
- nach § 38 ThürKO von der   Abstimmung ausgeschlossen:  0 

- Stimmberechtigt:            7 
- Dafür:               7 
- Dagegen:              0 

- Enthaltung:             0 

 
1. Änderung der Hundesteuersatzung 
 

Vorlage: WVö-008-2025 
 

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weißendorf beschließt die bei-
liegende 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung) der Gemeinde Wei-
ßendorf vom 01.12.2013. 
 

Abstimmungsergebnis: 

- Gesamtzahl der Mitglieder des Gemeinderates:    7 
- Anwesend:             7 
- nach § 38 ThürKO von der   Abstimmung ausgeschlossen:  0 

- Stimmberechtigt:            7 
- Dafür:               7 
- Dagegen:              0 

- Enthaltung:             0 

 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
"Bauerfeind AG" - 3. Änderung der Gemeinde Weißendorf 
 

Vorlage: WVö-010-2025 
 

Beschlusstext: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weißendorf stimmt dem Befrei-
ungsantrag für das Flurstück 674/2, Flur 2, der Gemarkung Wei-
ßendorf hinsichtlich der im Bebauungsplan „Bauerfeind AG“ - 
3. Änderung festgesetzten Baugrenze zu. 
 

Die Errichtung des geplanten Sprinklertanks S1 und des Pum-
penhauses darf die Baugrenze um maximal 6,00 m, die Errich-
tung des geplanten Sprinklertanks S2 darf die Baugrenze um 
maximal 7,00 m in nördlicher Richtung wie, im Lageplan darge-
stellt, überschreiten. 
 

Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtzahl der Mitglieder des Gemeinderates:    7 

- Anwesend:             7 
- nach § 38 ThürKO von der   Abstimmung ausgeschlossen:  0 
- Stimmberechtigt:            7 

- Dafür:               7 
- Dagegen:              0 
- Enthaltung:             0 

 
 
 

„1. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Erhebung 

einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung) 
der Gemeinde Weißendorf vom 01.12.2013“ 

 

Aufgrund des § 19 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) vom 16. 
August 1993 (GVBl. S. 501) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 
288) und der §§ 1, 2 und 5 Abs. 1 des Thüringer Kommunalab-
gabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 
288), hat der Gemeinderat der Gemeinde Weißendorf in seiner 
Sitzung am 06.05.2024 folgende Erste Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteuer-
satzung) der Gemeinde Weißendorf beschlossen. 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

 

Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer (Hundesteu-
ersatzung) der Gemeinde Weißendorf vom 01.12.2013 (öffent-
lich bekannt gemacht im Gemeinsamen Amtsblatt der Stadt 

Zeulenroda-Triebes und der Gemeinde Weißendorf Nr. 1/2014 
vom 29. Januar 2014) wird wie folgt geändert: 
 

1. Im § 2 Abs. 1 wird nach Nr. 7 die folgende Nr. 8 und 9. 
eingefügt: 

 

§2 
Steuerfreiheit 

 

 „8. Hunden, die von Berufsjägern oder Inhabern eines Jagd-
scheines ausschließlich oder überwiegend zur Ausübung 
der Jagd gehalten werden. Für Hunde, die zur Ausübung der 
Jagd gehalten werden, tritt die Steuerfreiheit nur ein, wenn 
sie die jagdrechtliche normierte Brauchbarkeitsprüfung oder 
gleichgestellte Prüfungen mit Erfolg abgelegt haben.“ 

 

 „9. Hunden, was allein beruflichen oder gewerbliche Zwe-
cken dient.“ 

 

2. Der § 5 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: 
 

§ 5 
Steuermaßstab und Steuersatz 

 

 (1) Die Steuersätze je Kalenderjahr betragen: 
 

  a) für den ersten Hund 72,00 Euro 
 

  b) für den zweiten Hund 84,00 Euro 
 

  c) für jeden weiteren Hund 96,00 Euro 
 

 Hunde für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, 
sind bei der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzu-
setzen. Hunde, für die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, 
gelten als erste Hunde. 

 

3. Der § 6 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: 
 

§ 6 
Steuerermäßigung 

 

(1) Die Steuer ist auf schriftlichen Antrag des Steuerpflichti-
gen auf die Hälfte des Steuersatzes nach § 5 zu ermäßi-
gen,  

 

1. Hunde, die von Forstbediensteten, ausschließlich 
oder überwiegend zur Ausübung des Forstschutzes 
gehalten werden, sofern die Hundehaltung nicht steu-
erfrei ist.  

 

2. Hunde, die in Einzelbebauungen und Splittersiedlun-
gen gehalten werden. 

 Als Einzelbebauung gilt ein Anwesen, dessen Wohn-
gebäude mehr als 300 m von jedem anderen Wohn-
gebäude entfernt ist. Als Splittersiedlung gilt eine 
Mehrzahl benachbarter Anwesen, die zusammen 
nicht mehr als 50 Einwohner zählen und deren Wohn-
gebäude mehr als 500 m von jedem anderen Wohn-
gebäude entfernt sind. 

 

4. Im § 8 wird nach Abs. 2 die folgende Absätze 3 und 4 
eingefügt: 

 

§ 8 
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung 
und Steuerermäßigung (Steuerbegünstigung) 

 

(3) Der Antrag auf Steuervergünstigung ist innerhalb von 14 
Tagen nach Beginn der Hundehaltung, bei versteuerten 
Hunden innerhalb von 14 Tagen nach Beginn des Kalen-
derjahres ab dem die Steuervergünstigung wirksam wer-
den soll, schriftlich unter Vorlage der entsprechenden 
Nachweise bei der Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes 
zu stellen.  

 

(4) Die Steuervergünstigung wird nur gewährt, wenn der 
Hund für den angegebenen Verwendungszweck geeig-
net ist.  

 

Artikel 2 
Inkrafttreten/Außerkrafttreten 

 

(1) Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 
in Kraft. 

 
Weißendorf, den 25.06.2025 
 
Michel 
Bürgermeisterin         (Dienstsiegel) 
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Hinweis nach § 21 Abs. 4 ThürKO 
 

Ist die Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die in diesem Gesetz (ThürKO) enthalten sind oder 
aufgrund dieses Gesetzes (ThürKO) erlassen worden sind, zu-
stande gekommen, so ist die Verletzung unbeachtlich, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 
 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung, die 
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 

Wurde ein Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die 
Verletzung geltend machen. 
 

Ende Amtlicher Teil Weißendorf 
 
 

 

Nachrichten aus dem Rathaus 
 

 

An alle Grundsteuerzahler 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

und der Gemeinde Weißendorf 
 

Aufgrund der Grundsteuerreform 2025 möchten wir darauf hin-
weisen, dass sich für die Grundstückseigentümer die Beträge 
der Grundsteuerforderungen geändert haben. 
 

Den Grundsteuerzahlern, bei denen ein SEPA-Lastschriftman-
dat hinterlegt ist, werden die Beträge automatisch zum Fällig-
keitstermin von dem hinterlegten Konto eingezogen. 
 

Ob ein SEPA-Lastschriftmandat hinterlegt ist, ist auf dem 
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
 

Grundsteuerzahler, die ihre Steuerforderungen per Dauerauf-
trag überweisen, bitten wir, die Daueraufträge anzupassen und 
ggf. die Differenzbeträge zu überweisen. 
 

Beträge, die bereits per Dauerauftrag überwiesen wurden, wur-
den entsprechend der Angabe des Aktenzeichens verbucht. 
 

Um Mahn- und Säumnisgebühren zu vermeiden, bitten wir um 
Prüfung und Abgleich der bisher geleisteten Zahlungen mit den 
neuen Grundsteuerbescheiden! 
 

 
 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Zeulenroda-Triebes 

 

 Öffnungszeiten: 
 

 Montag:  geschlossen 
 

 Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
 

 Mittwoch: geschlossen 
 

 Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
 

 Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
 

 und am Samstag, dem 26.07.2025 von 09:00 - 11:00 Uhr. 
 

 Kontakt: 
 

 E-Mail: ema@zeulenroda-triebes.de 
 

 Telefon: 036628/48-240, -241 oder -242 (Fax: 036628/48-243) 
 

 

 
 

Achtung! 
 

Digitale biometrische Passbilder 

sind zurzeit vor Ort noch nicht möglich. 

Liefertermin für die Fotobox - ist nicht bekannt. 
 

Alternativ digitale Passfotos über zertifizierte 

Fotographen in Zeulenroda-Triebes möglich. 
 

Zurzeit sind noch aktuelle Passfotos 

in Papierform möglich. 
 

 

Informationen anderer 

Behörden und Institutionen 
 

 

Kreisvolkshochschule Greiz 
 

Du möchtest etwas für deine 
Gemeinde tun? Werde Kurslei-
ter/in an der KVHS Greiz und 
bring Bewegung in die Men-
schen vor Ort! 
 

Du hast als Physiotherapeut/in oder Sportlehrer/in das Know-
how - und möchtest deine Fähigkeiten gezielt für mehr Gesund-
heit in deiner Stadt oder Gemeinde einsetzen? Dann gestalte 
bei uns Gesundheitskurse wie „Rückenfit“ oder „Fit für den 
Alltag“, die Menschen dabei unterstützen, mobil und fit zu blei-
ben oder ihre Lebensqualität zu verbessern. In einer Zeit, in der 
Bewegung im Alltag oft zu kurz kommt, leistest du so einen wich-
tigen Beitrag zur Gesundheitsförderung - direkt dort, wo die 
Menschen leben. Deine Kurse stärken nicht nur den Körper, 
sondern auch das Miteinander in der Gemeinde. 
 

Die KVHS Greiz ist ein erfahrener und zertifizierter Partner im 
Bereich Präventions- und Gesundheitskurse. Wir übernehmen 
für dich Organisation und Abrechnung, sodass du dich voll und 
ganz auf deine Kurse konzentrieren kannst - ohne Verwaltungs-
aufwand. 
 

Was du davon hast: 
● Eine attraktive Vergütung über die Übungsleiterpauschale (bis 

zu 3.000 € steuerfrei pro Jahr) 
 

● ZPP-zertifizierte Kurse ermöglichen deinen Teilnehmenden, 
sich die Kursgebühren von der Krankenkasse erstatten zu las-
sen 

 

● Du bist Teil eines starken Netzwerks, das Gesundheit und Ge-
meinschaft in der Region fördert 

 

Der ideale Zeitpunkt, um zu starten, ist das Herbstsemester 2025. 
Wenn du jetzt aktiv wirst, kannst du bereits nach den Sommer-
ferien loslegen und mit frischer Energie deine Kurse anbieten. 
 

Mach mit - für mehr Lebensqualität in deiner Gemeinde!  
 

Interesse? Fragen? 
 

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme: 
 Volkshochschule des Landkreises Greiz, 
 Fachbereich Gesundheit 
 Telefon: 03661 / 6280-00 oder -17 
 E-Mail: verwaltung@kvhs-greiz.de 
 
 

Agentur für Arbeit Thüringen Ost 
 

Landwirtschaftliche und 
grüne Berufe liegen im Trend 

 

Tradition trifft Technik - junge Menschen interessieren 
sich wieder mehr für Ausbildung und Studium in 
den Bereichen Land-, Tier- und Forstwirtschaft 

 

Seit dem Jahr 2000 wird  weltweit am 1. Juni eines jeden Jahres 
der Weltbauerntag begangen. Der Tag macht auf die wichtige 
Arbeit von Bäuerinnen und Bauern aufmerksam und erinnert da-
ran, dass sie weltweit für die Erzeugung von pflanzlichen und 
tierischen Lebensmitteln sorgen. Mit ihrer Arbeit erhalten sie zu-
dem Kulturlandschaften und leisten einen entscheidenden Bei-
trag zum Umwelt- und Klimaschutz. 
 

Heute steht die Landwirtschaft mehr denn je an der Schnittstelle 
von Tradition und technologischer Innovation. Die Verbunden-
heit zur Natur und zur Region bleibt ein wesentlicher Bestandteil 
des Berufsbildes. Zur gleichen Zeit wächst die Nachfrage nach 
hochqualifizierten Fachkräften. Moderne Landwirtinnen und 
Landwirte sind heute nicht nur Produzentinnen und Produzen-
ten, sondern auch Expertinnen und Experten für Digitalisierung, 
Betriebswirtschaft, Nachhaltigkeit und Agrartechnik. Deshalb 
gehören Präzisionslandwirtschaft, Drohnensteuerung, Daten-
analysen und automatisierte Systeme längst zum Alltag vieler 
landwirtschaftlicher Betriebe. 
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Landwirtschaft, aber auch Forstwirtschaft und Gartenbau sind 
Berufsfelder mit Zukunft und bieten vielfältige Karrierewege. 
Dies sehen offenbar auch viele junge Menschen so, denn Aus-
bildungen und Studiengänge im Bereich der Landwirtschaft sind 
in den vergangenen Jahren immer stärker nachgefragt. Gab es 
in Thüringen vor 10 Jahren noch 600 Azubis in landwirtschaftli-
chen Berufen, sind es derzeit 740.  
 

Neben vielfältigen Ausbildungsberufen in den Bereichen Land-
wirtschaft, Tierwirtschaft, Weinbau oder Forstwirtschaft gibt es 
auch eine große Zahl an grünen Studiengängen. So stehen jun-
gen Menschen, die studieren möchten, in Thüringen z.B. an der 
Fachhochschule Erfurt verschiedene grüne Studiengänge offen, 
wie z.B. Forstwirtschaft und Ökosystemmanagement, Gärtneri-
scher Pflanzenbau oder auch Landschaftsarchitektur. 
 

Beratung hierzu und zu allen anderen Berufswegen bietet die 
Berufsberatung der Arbeitsagentur. 
 

Die Servicenummer der Berufsberatung: 
 

0800 4 5555 00 (kostenfrei) 
 
 

 

Versichertenberatung 
Deutsche Rentenversicherung Bund 

 

Herr Klamuth bietet als ehrenamtlicher Versicherungsbera-
ter der Deutschen Rentenversicherung Beratungstermine zu 
Fragen rund um die Rente, Aufnahme von Rentenanträgen 
und Kontoklärungsanträgen an. Die Beratungen finden in 
den Räumlichkeiten der Vogtlandwerke gGmbH (Weißen-
dorfer Str. 6, 07937 Zeulenroda-Triebes - gegenüber Auto-
haus Rußler) statt. Bei Interesse bitten wir sie, vorher einen 
Termin für nachfolgende Tage zu vereinbaren: 
 

Donnerstags, 21.08., 23.10. und 11.12.2025. 
 

Kontakt: versichertenberater-klamuth@t-online.de 
   Tel.: 036628 / 83201 
 

 
 

Landratsamt Greiz 
warnt vor Riesenbärenklau 

 

Der Riesenbären-
klau, auch Herku-
lesstaude genannt, 
stellt aufgrund seiner 
Gefährdung der 
menschlichen Ge-
sundheit und der hei-
mischen Natur sowie 
seiner inzwischen 
weiten Verbreitung 
eine der bekanntes-
ten invasiven ge-
bietsfremden Pflanzenarten in Thüringen dar. Gefahr besteht 
bei Hautkontakt mit allen Pflanzenteilen (Blüten, Stängel, Blät-
ter, Wurzel, Samen) und dem Pflanzensaft. Aufgrund der darin 
enthaltenen phototoxischen Giftstoffe können bei gleichzeitigem 
Kontakt mit Sonnenlicht brennende und juckende Hautrötungen 
oder gar schmerzhafte, wässrige Blasen und Ödeme entstehen, 
die mit Verbrennungen vergleichbar sind. In solchen Fällen 
muss unbedingt eine ärztliche Behandlung erfolgen.  
 

Für das Management des Riesenbärenklaus im Landkreis Greiz 
steht die Koordination der zuständigen Behörden und die um-
fassende Information der Bürgerinnen und Bürgern an erster 
Stelle. Die Untere Naturschutzbehörde führt ein Register mit den 
bekannten Standorten und koordiniert die Bekämpfung. Außer-
halb von Schutzgebieten ist in erster Linie der Eigentümer des 
Flurstücks für die Beseitigung verantwortlich. Gegebenenfalls 
müssen die Städte und Gemeinden in ihren Hoheitsgebieten auf 
die Bürger zugehen und die Entfernung des Riesenbärenklaus 
ordnungsrechtlich anweisen. An Gewässern erster Ordnung 
wird eine Koordinierung mit den Flussmeistereien stattfinden; an 
Gewässern zweiter Ordnung entsprechend mit den Gewäs-
serunterhaltungsverbänden. Im Wald wird die Bekämpfung mit 
Thüringen-Forst abgesprochen.  
 

Die Bekämpfung des Riesenbärenklaus ist schwierig und lang-
wierig. Nur ausreißen oder abmähen reicht bei dieser sehr wider-
standsfähigen Pflanze nicht. Das Aussamen der Pflanzen und 
die Weiterverbreitung der Samen zu verhindern, ist das wich-
tigste Ziel; Samen können bis zu zehn Jahre keimfähig bleiben. 
 

Durch ein umfangreiches Informationsangebot sollen die Bürger 
für das Thema sensibilisiert werden. Mit Einsatz der effektivsten 
Bekämpfungsmethoden, vor allem bei Einzelvorkommen, kön-
nen auch die Bürger dazu beitragen, dass die Verbreitung des 
Riesenbärenklaus in Schach gehalten wird. 

 
 

 

Wirtschaftsnachrichten 
 

 

Firmenbesichtigungen 
 

Mit Herrn Einert verfügt die Stadt Zeulenroda-Triebes wieder 
über einen Ansprechpartner für unsere Unternehmer und Ge-
werbetreibenden. Gemeinsam haben er und die Bürgermeiste-
rin Frau Bergmann mit Unternehmensbesuchen begonnen und 
informierten sich über die wirtschaftliche Entwicklung und das 
Engagement für unsere Region. 
 

 
 

Presstechnik 
 

Beide konnten sich davon überzeugen, dass unsere Schulab-
gänger in unseren Unternehmen hervorragende Ausbildungs-
möglichkeiten und Zukunftsperspektiven vorfinden. 
 

 
 

Impressum 
„Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Zeulenroda-Triebes 

und der Gemeinde Weißendorf“ 
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Nachrichten aus den Ortsteilen 
 

 

OT Bernsgrün 
 

Fackelumzug in Bernsgrün 
 

Am traditionellen Fackelumzug am 30. April ab dem Feuerwehr- 
und Vereinshaus nahmen viele kleine und große mit Lampions 
und Pechfackeln teil. Die Feuerwehrkameraden sicherten dabei 
die Straßen ab. Die Schalmeienkapelle Bernsgrün begleitete 
den Umzug durch den Ort bis zum Sportplatzgelände wieder 
musikalisch. Auf dem Sportplatz wurde dann das große Hexen-
feuer entzündet und abgebrannt. Alle Besucher ließen sich die 
Getränke und Leckereien vom Rost zur stimmungsvollen Schal-
meienmusik und angeregten Gesprächen gut schmecken. 
 

 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

 
Bernsgrüner Osterbrunnen Sieger im Wettbewerb 

 

Sie haben es wieder geschafft. Die Bernsgrüner Landfrauen 
konnten mit ihrem diesjährigen Osterbrunnen die Jury im Zwei-
jahresrhythmus stattfindenden Osterbrunnenwettbewerb des 
Thüringer Landfrauenverbandes wieder überzeugen. Sie holten 
sich nach 2023 wiederum den ersten Platz und das mit ihrer 

25. Jubiläumskrone. Be-
wertet wurde nach Krite-
rien, wie Kreativität, Äs-
thetik, Farbharmonie, 
Verwendung von natürli-
chen Materialien, Präsen-
tation und öffentliche Wir-
kung. Die Freude und der 
Stolz über diesen Sieg ist 
bei den Bernsgrünerinnen 
groß. Inzwischen wurde 
die von vielen Besuchern 
besichtigte Osterdekora-
tion abgebaut. Und die 
Landfrauen haben schon 
wieder einige neue Ideen 
für das neue Jahr im Kopf. 

 

Der Bernsgrüner Sieger-Osterbrunnen 2025 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

 
Bernsgrüner Landfrauenbank 

 

Seit Mai können sich 
die Bernsgrüner 
Landfrauen über 
eine neue eigene 
Bank freuen. Die 
schmucke Holzbank 
mit den beiden Bien-
chen neben dem Na-
men „Landfrauen-
bank“ lädt zum Ver-
weilen am Oster-
brunnen ein. Ihre ältere „Vorgängerin“ steht nun am offenen Bü-
cherschrank am Eingang vom Vereinshaus, wo sich alle Lese-
ratten nun auch sitzend in Ruhe ihre Bücher auswählen können. 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

Erlebnis Himmelfahrt in Bernsgrün 
 

Ob per Pedes, Drahtesel oder Kutsche, hunderte Kleine und 
Große aus Thüringen und Sachsen haben die Einladung des 
Feuerwehrvereins Bernsgrün zur Himmelfahrtsveranstaltung 
dankend angenommen. Um das Feuerwehr- und Vereinshaus 
war es ein ständiges Kommen, Verweilen und Weiterziehen. 
Viele Besucher sind seit Jahren Stammgäste in Bernsgrün, an-
dere, wie fünf Radrennfahrer aus Jena, machten zum ersten Mal 
hier Halt. Für die musikalische Feiertagsunterhaltung sorgten 
die Musiker der Schalmeienkapelle Plauen mit zünftigen Stim-
mungsliedern. Für die Kids stand die große Traktorhüpfburg 
zum Austoben bereit. Und wie immer wurden alle Gäste gastro-
nomisch auf das Beste versorgt. Danke, liebe Feuerwehrver-
einsmitglieder, für diesen gelungenen Himmelfahrtstag. 
 

 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

 
Kirchfahrt durch unsere Region 

 

Die erste Rundfahrt zum besseren Kennenlernen unserer Kir-
chen begann am 18. Mai 2025 morgens zur Kirche Merkendorf, 
wo trotz ungemütlichem Wetter viele Besucher von Pastorin Lisa 
Krille und Prädikantin Sabine Scheffel-Achtelstädter in der Kir-
che als Quelle zum Auftanken, Ruhe, Stille und Gemeinschaft 
genießen, empfangen und nach der Vorstellung der Kirche mit 
dem Reisesegen verabschiedet wurden. Weiter ging es in die 

Kirche Kleinwolschendorf. 
Wie schaffe ich das, dass 
Frieden in unseren Her-
zen regiert und nicht Zorn 
und Ärger, war das Anlie-
gen von Pfarrer Ingolf 
Herbst. Der Kirchenäl-
teste Eckardt Beiersmann 
hat danach eindrucksvoll 
in Worten und Bildern den 
Ort und die Kirche den 
Besuchern nahegebracht. 
Nach einem leckeren Mit-
tagsimbiss ging es zum 
letzten Reiseziel. In der 
Kirche Arnsgrün gab es 
mit Pfarrer Gunnar Peu-
kert eine Schirmandacht 
und Caroline Rohleder 
vermittelte Wissenswer-
tes über die Kirche, bevor 
die Rundreise mit einem 
gemütlichen Kaffeetrin-
ken ausklang.  

 

Der Flügelaltar in der Merkendorfer Kirche mit Schnitzfiguren aus dem 

15. Jahrhundert ist absolut sehenswert. 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

 

Museumsbesuch der Bernsgrüner Landfrauen 
 

Der diesjährige Wandertag führte die Frauen in das Städtische 
Museum in Zeulenroda. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken im historischen Ambiente folgte eine interessante Führung 
mit Museumsleiter Dr. Christian Sobeck. Das Museum präsen-
tiert wahre Schätze aus der Vergangenheit und gab allen 
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Frauen Einblicke in längst vergangene Zeiten. Die komplett ein-
gerichteten Wohn- und Arbeitsräume, Schulzimmer, Küche u.a. 
sind alle sehens- und erlebenswert. Im Museum werden auch 
typische Gewerke, wie Strumpfwirker, eine Sammlung von Zeu-
lenrodaer Möbeln sowie Pöllwitzer Porzellan vorgestellt. Vere-
wigt hat sich dort mit Prof. Dr. Adolf Scheibe aus Zeulenroda 
auch der Erfinder der Quarzuhr. Staunend lauschten die Land-

frauen dem von 
1912 noch funktio-
nierenden Musik-
automaten. Die 
Frauen waren vom 

Museumsrund-
gang beeindruckt, 
dankten Dr. 
Sobeck und ließen 
den Tag im „Zell-
reder“ gemütlich 
ausklingen.  

 

Diese Möbel waren allen Frauen bekannt. Kamen sie doch aus Zeulen-
roda.  Text/Foto: Gabriele Wetzel  

 
 

OT Dobia 
 

Neues Spielgerät auf dem Spielplatz in Dobia 
 

Auf dem Kinderspiel-
platz in Dobia ist von un-
seren Bauhofmitarbei-
tern ein neues Spielgerät 
aufgebaut worden. Fi-
nanziert wurde die 
Skateboard-Federwippe 
zum Teil mit einer 
Spende über 300,00 € 
von der Dorfgemein-
schaft Dobia. Das Geld 
wurde durch das Sam-
meln von Altpapier ein-
genommen. Wir wün-
schen allen Kindern viel Spaß auf dem neuen Skateboard und 
bedanken uns bei allen Beteiligten. 
 

Gottesdienst in Dobia im Grünen mit Taufen 
 

Auch in diesem Jahr feierten die Christen des Pfarrbereiches 
Pöllwitz-Schönbach zur Himmelfahrt wieder den traditionellen 
Gottesdienst auf der Wiese in Dobia. Begleitet von den Posau-
nenbläsern, mit berührenden Gesangseinlagen von Kantor Ste-
fan Raddatz sowie den Taufen von Svea, Käthe und Knuth. In 
seiner Predigt stellt Pfarrer Gunnar Peukert eine Verbindung 
zwischen dem Schulabschluss und der Himmelfahrt her. Bei der 
Himmelfahrt ist es wie mit dem Schulabschluss. Schüler und 
Lehrer nehmen Abschied voneinander und gehen eigene Wege. 
Was bleibt, ist was sie gelernt haben, nun anwenden und wei-
tergeben. Die Jünger Jesu haben auch von Jesus viel gelernt 
und mit ihm erlebt. Er lehrte die Jünger was er glaubte, indem 
er es lebte: Liebe, Barmherzigkeit, Frieden, Mitmenschlichkeit. 
Dann geht er ans Kreuz, steht wieder auf und fährt in den Him-
mel. Aber seine Botschaft bleibt und wird von den Jüngern in die 
Welt weitergetragen. 
 

 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

OT Läwitz 
 

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft 
Läwitz vom 16.05.2025 

 

Entlastung des Jagdvorstandes 
Die Versammlung beschließt die Entlastung des Jagdvorstandes. 
 

Entlastung der Kassenführerin 
Die Versammlung beschließt die Entlastung der Kassenführerin. 
 

Verwendung Reinertrag 
Die Versammlung  beschließt die Verwendung des Reinertrages 
und die Auszahlung. 
 

Für Jagdgenossen die ihre Jagdpacht  zum Versammlungster-
min nicht abgeholt haben besteht vorbehaltlich der Beschlüsse 
die Möglichkeit der Auszahlung bei der Kassenführerin. 
 

Der Jagdvorstand 
 
 

OT Niederböhmersdorf 
 

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft 
Niederböhmersdorf vom 16. Mai 2025 

 

Auf der Versammlung der Jagdgenossenschaft Niederböhmers-
dorf am 16.05.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- Bestätigung von Form und Frist der Einladung und Tagesord-
nung 

 

- Entlastung des Vorstandes 
 

- Entlastung des Kassenführers 
 

- Beschluss zur Verwendung des Reinertrages 
 

- Beschluss, die Satzung zu ändern 
 Die geänderte Satzung liegt vom 01.07. bis 15.07.2025 zur Ein-

sichtnahme in der Stadtverwaltung Zeulenroda, Markt 1 aus. 
- Das Jagdessen ist für Oktober 2025 geplant. Der genaue Ter-

min wird noch bekannt gegeben. 
 

gez. Jagdvorsteher 
 
 

OT Pöllwitz 
 

„Ja Mai, auch in Pöllwitz ist bald Sommer“ 
 

Unter diesem Motto gastierten am späten Samstagnachmittag 
des 10.Mai 2025 die „Kleine musikalische Note“ aus Plauen in 
der gut besuchten Wehrkirche Pöllwitz. Die drei Musiker, Clau-
dia Köcher Gesang, Chris 
Meyer am Piano und Sven 
Petzoldt mit dem Violon-
cello, folgten der Einladung 
des „Fördervereins unserer 
Pöllwitzer Kirche“. Vereins-
vorsitzender Holger Diersch 
versprach musikalische Ge-
nüsse und Inspirationen, 
und das erlebten die Zuhö-
rer anschließend in einem 
bunten, mit humorvollen 
Einlagen hörenswerten Pro-
gramm. Ob mit Gesang 
„What A Wonderful World“, 
„Ich war noch niemals in 
New York“, Forever Young“, 
oder instrumental „Yellow“, „Love Of My Life”, alles kam bestens 
an und wurde mit reichlich Beifall belohnt. „Wir brauchen mehr 
Raum für Liebe, Menschlichkeit und Frieden. Wir sollten anfan-
gen, uns zu lieben und Mensch zu sein“, so die Botschaft und 
das Anliegen der Musiker. Begeistert waren sie von der traum-
haft kleinen Kirche und der Herzlichkeit, mit der sie hier empfan-
gen wurden. „Es hat Spaß gemacht, hier zu musizieren. Wir 
kommen wieder - keine Frage“. 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel  

 

Pilgern mit Kennenlernen der Kirchen 
 

30 Pilgerinnen und Pilger aus Arnsgrün, Bernsgrün, Cunsdorf, 
Pausa, Pöllwitz, Schönbach und Weckersdorf waren am Sonn-
tagvormittag des 4. Mai 2025 der Einladung von Pfarrer Gunnar 
Peukert zum Pilgern gefolgt. Ausgangspunkt war die Kirche in 
Weckersdorf zum Morgengebet. „Mit dem Pilgern wollen wir 
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unsere Kirchen im Pfarrbereich näher kennenlernen“, so begrü-
ßend der Pfarrer. Zum Mittagsgebet führte die Wanderung in die 
Kirche Leitlitz und zum abschließenden Reise- und Pilgersegen 
waren alle am Aussichtspunkt „Schöne Höhe“ in Langenwol-
schendorf eingetroffen, wo so mancher die 170 Stufen des Tur-
mes bestieg, um den Weitblick von dort zu genießen. In den Kir-
chen hörten die Teilnehmer Worte aus Psalmen, sangen ge-
meinsam Lieder und sprachen Gebete. Die Wanderroute von 
Kirche zu Kirche führte durch die blühende Natur und auf Wald-
wegen. Gemeinsame Gespräche, das Kennenlernen unterei-
nander, das Entdecken der Naturschönheiten unterwegs und 
die Besinnung in den kleinen schmucken Kirchen machten die-
ses Pilgern zu einem nachhaltigen Erlebnis. 
 

 
 

Endpunkt Aussichtsturm „Schöne Höhe“ in Langenwolschendorf 
 

Text/Foto: Gabriele Wetzel 

 
 

OT Triebes 
 

 

 Feuerwehrverein Triebes e.V. 
 Freiwillige Feuerwehr OT Triebes 

 
 

Auf zum Sommerfest 
 

auf dem Feuerwehrhof in Triebes am 05.07.2025 
 

ab 15:00 Uhr 
 

● Kaffee und Kuchen 
 mit musikalischer Umrahmung durch DJ Heintje 
 

● Spiel & Spaß für die Kids  u.a. 
 Kübelspritze, Hüpfburg, Kinderschminken 
 Spielmobil des Freizeitzentrums Zeulenroda 
 Bälle Arena 
 Feuerwehrauto fahren 
 

● Technikschau mit alter & neuer Feuerwehrtechnik 
 

17:00 Uhr 
 

● Tanzshow mit der „Jump your Style Crew“ aus Weida 
 

● anschl. Party mit DJ Heintje 
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
 

FFW Zeulenroda-Triebes, OT Triebes 
 

 
 

OT Weckersdorf 
 

Jagdgenossenschaft Weckersdorf 
 

Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Weckersdorf vom 08.05.2025 

 

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
- Antrag und Beschluss zur Änderung der Tagesordnung 
- Bestätigung von Form und Frist der Einladung 
- Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das Ge-

schäftsjahr 2024/2025 
- Beschluss über die Verwendung und den Auszahlungstermin 

des Reinertrages des Geschäftsjahres 2024/2025 
 

Die Auszahlung des Reinertrages in beschlossener Höhe erfolgt  
am Donnerstag, dem 07.08.2025, und Donnerstag, dem 
04.09.2025, jeweils von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in den Räumen 
der ehemaligen Gaststätte „Zur Eiche“ in Weckersdorf. 
 

gez. T. Lautenschläger, Jagdvorsteher  

 

Das Standesamt informiert 
 

 

Standesamtliche Nachrichten 
 

(Die Veröffentlichung erfolgt auf Wunsch der 
Angehörigen bzw. der betreffenden Bürger) 

 

Geheiratet haben: 
 

09.05.2025 
Heintje & Isabella Ludwig, geb. Martin 
Zeulenroda-Triebes 
 

15.05.2025 
Jasem Saleh & Malak Al Bdewi 
Zeulenroda-Triebes 
 

15.05.2025 
Christopher & David Welzel, geb. Köcher 
Auma-Weidatal 
 

24.05.2025 
Cindy Nowak-Jahn, geb. Nowak & Rico Nowak-Jahn, geb. Jahn 
Zeulenroda-Triebes 
 

24.05.2025 
Tobias & Annika Gierth, geb. Gerhardt 
Zeulenroda-Triebes 
 

24.05.2025 
Jens Bothe & Christina Klamuth-Bothe, geb. Klamuth 
Langenwolschendorf 
 

24.05.2025 
Daniel & Annekatrin Krammer, geb. Schulz 
Zeulenroda-Triebes 

 
Verstorben sind: 

 

30.04.2025 
Hildrut Aneliese Bulka, geb. Lautenschläger 
Zeulenroda-Triebes, 87 Jahre 
 

03.05.2025 
Wilfried Weller 
Zeulenroda-Triebes, 84 Jahre 
 

05.05.2025 
Gisela Fritsche, geb. Kittelmann 
Triebes, Zeulenroda-Triebes, 92 Jahre 
 

05.05.2025 
Irmgard Oertel, geb. Schäfer 
Triebes, Zeulenroda-Triebes, 94 Jahre 
 

05.05.2025 
Claus Petzold 
Zeulenroda-Triebes, 72 Jahre 
 

12.05.2025 
Roswitha Graubaum, geb. Schmidt 
Langenwolschendorf, 86 Jahre 
 

16.05.2025 
Reiner Scheibe 
Zeulenroda-Triebes, 81 Jahre 
 

18.05.2025 
Michael Taubitz 
Zeulenroda-Triebes, 69 Jahre 
 

21.05.2025 
Ingeburg Hempel, geb. Schneider 
Zeulenroda-Triebes, 95 Jahre 
 

21.05.2025 
Manfred Sondermann 
Zeulenroda-Triebes, 86 Jahre 
 

22.05.2025 
Monika Lisch, geb. Roeske 
Langenwolschendorf, 83 Jahre 
 

24.05.2025 
Gudrun Schumann, geb. Geiler 
Arnsgrün, Zeulenroda-Triebes, 86 Jahre 
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25.05.2025 
Günter Prager 
Zeulenroda-Triebes, 85 Jahre 
 

25.05.2025 
Anneliese Diener, geb. Wenzel 
Zeulenroda-Triebes, 85 Jahre 
 

26.05.2025 
Manfred Lauterlein 
Zeulenroda-Triebes, 86 Jahre 
 

27.05.2025 
Roselinde Langner, geb. Daßler 
Zeulenroda-Triebes, 79 Jahre 
 

29.05.2025 
Gunter Weigelt 
Zadelsdorf, Zeulenroda-Triebes, 80 Jahre 
 

30.05.2025 
Heidrun Bergner, geb. Petzold 
Zeulenroda-Triebes, 76 Jahre 
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Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die Juli-Ausgabe ist am Freitag, 4.06.2025 
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Der Triebeser Sportverein e.V. hat 

Abschied genommen von ihrer Sportfreundin 
 

Gisela Fritsche 
 

Deine Gymnastikfrauen werden 

dich nicht vergessen. 
 

Der Vorstand 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
Telefonnummer für den ärztlichen und 

zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0 3 6 5 / 8 3 8 9 3 9 - 1 0 0 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
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Feuerwehrnachrichten 
 

 

Feuerwehrnachrichten 
der FFW Zeulenroda-Triebes 

 

Einsatzgeschehen 
 

Die Gesamtübersicht der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Zeulenroda-Triebes befindet sich im Internet unter: 
 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html 
 

Einsätze und Informationen zur Stützpunktfeuerwehr Zeulen-
roda auch bei www.facebook.com unter „Stützpunktfeuerwehr 
Zeulenroda“. 
 

Statistik 
 

Im Zeitraum vom 01.05. bis 31.05.25 absolvierte die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Zeulenroda-Triebes folgende Einsätze: 
 

Gesamteinsätze:   32 
 

Hilfeleistungseinsätze: 18 
 

Brandeinsätze:   12 
 

Einsatzübungen:     2 
 

 
 

Vorankündigung 
dienstlicher Veranstaltungen 

der Jugendfeuerwehr Zeulenroda-Triebes 
 

Jugendfeuerwehr Zeulenroda  
 

10.-13.07.2025 - gesonderte Einladung - Jugendferienlager 
 

In den Sommerferien findet kein Ausbildungsdienst statt! 
 

Jugendfeuerwehr Pöllwitz 
 

In den Sommerferien findet kein Ausbildungsdienst statt! 
 

Jugendfeuerwehr Bernsgrün 
 

04.07.2025, 17:00 - 18:30 Uhr - Gefahren an der Einsatzstelle 
 

18.07.2025, 17:00 - 18:30 Uhr - Schlauchboot fahren 
 

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Bernsgrün 
 

Jugendfeuerwehr Triebes 
 

In den Sommerferien findet kein Ausbildungsdienst statt! 
 

Jugendfeuerwehr Arnsgrün 
 

In den Sommerferien findet kein Ausbildungsdienst statt! 
 

Kontakt Stadtjugendwart: 
 

036628/48-240 oder c.komorowski@zeulenroda-triebes.de 
 

Christian Komorowski 
Stadtjugendfeuerwehrwart 
 

70 Einsatzkräfte und zehn „Verletzte“: 
Großübung der Feuerwehr im Kreis Greiz 

 

Einen Tag lang drehte sich im Zeulenrodaer Kindergarten „Pus-
teblume“ alles um die Sicherheit der Kinder und Erwachsenen 
während eines möglichen Notfalls. Die Kleinen lernten in den 
Vormittagsstunden jede Menge darüber, wie sie sich bei einem 
möglichen Brand im Gebäude verhalten sollten. Sie bekamen 
Rettungswege gezeigt und haben viel Wissenswertes über ihr 
Verhalten im Notfall gelernt. 
 

Am Abend gab es eine große Feuerwehrübung. Kindergarten-
leiterin Eveline Theilig, die auch am Abend vor Ort war, findet 

solche Übungen, bei der ein möglicher Notfall geprobt wird, be-
sonders wichtig. 18.05 Uhr ertönten in Zeulenroda die Sirenen. 
Wehrleiter Christian Komorowski war zu dieser Zeit bereits vor 
Ort. So konnte er die Rückmeldungen seiner Feuerwehrfrauen 
und -männer digital genau verfolgen, ebenso die einzelnen 
Fahrzeuge der Wehren. 
 

Zu dieser Feuerwehrübung waren neben den Zeulenrodaer 
Feuerwehrleuten auch die aus den Ortsteilen Merkendorf und 
Silberfeld sowie Zadelsdorf gerufen worden. Zusätzlich nahm an 
der Übung auch der Rettungsdienst teil, um die „verletzten“ Per-
sonen vor Ort medizinisch versorgen zu können. 
 

Wirklich erst vor Ort erfuhren die Feuerwehrleute, dass es sich 
um eine Feuerwehrübung handelte. Am Kindergarten ange-
langt, sprangen schon die ersten Einsatzkräfte in voller Atem-
schutzkleidung aus den Autos: Sie hatten die Anfahrt genutzt, 
um bei der Ankunft sofort einsatzbereit zu sein. Angenommen 
wurde eine starke Rauchentwicklung im ersten Obergeschoss 
des AWO-Kindergartens „Pusteblume“ in Zeulenroda. Der 
Rauch hatte sich auf das darüber befindliche Stockwerk ausge-
breitet. So zumindest das Szenario. Insgesamt waren zehn Per-
sonen im Gebäude eingeschlossen, darunter fünf Kinder. Die 
galt es zu retten. Trotz der „Notlage“ gingen die Männer und 
Frauen in voller Ruhe und hoher Konzentration an ihre Arbeit. 
Die Kinder wurden über eine ans Gebäude angestellte Leiter 
über ein Fenster von den Feuerwehrkräften gerettet und dem 
Rettungsdienst zur Betreuung übergeben. Die Rettung der wei-
teren vermissten Personen sollte sich schwieriger gestalten. 
Zum einen war ihr Aufenthalt im Kindergarten unbekannt und 
zum anderen war da noch die starke Rauentwicklung. Die Ein-
satzkräfte begaben sich unter voller Atemschutzausrüstung in 
das Gebäude, das mittlerweile völlig verqualmt war und in dem 
es kaum Sichtkontakt gab. Schon allein die Atemschutzausrüs-
tung wiegt gut 35 Kilogramm, mit der die Feuerwehrleute nicht 
nur die Treppenaufgänge zu bewältigen hatten, sondern sich 
noch auf die Suche nach Verletzen begaben. 
 

 
 

Am Ende konnten alle Personen gerettet werden. Mit tragbaren 
Schleifkorbtragen wurden die Verletzten in Freie bugsiert und 
hier von den Mitarbeitern des Rettungsdienstes übernommen. 
Währenddessen kümmerten sich die anderen Einsatzkräfte da-
rum, dass die Rauchausbreitung eingedämmt wurde, eine Ven-
tilation im Gebäude wurde abgesichert und der Raum, in dem 
der Brand ausgebrochen war, musste ausfindig gemacht wer-
den. Wärmebildkameras kamen zum Einsatz. Die Löschwasser-
zufuhr wurde aufgebaut. Ein neu installierter Unterflurhydrant im 
Stadtbachring wurde zum ersten Mal genutzt. 
 

Überall rund um das Gelände im Zeulenrodaer Stadtbachring 
standen die Einsatzfahrzeuge. Die Übung fand komplett reali-
tätsnah statt. 
 

Wehrleiter Christian Komorowski sprach, nachdem die Übung 
absolviert und die Einsatzbereitschaft gegen 20:30 Uhr wieder 
hergestellt war, von einer sehr ruhigen und konzentrierten 
Übung. Die Zusammenarbeit zwischen den Wehren hätte sehr 
gut geklappt. 
 

„Hier bestätigt sich wieder einmal die stetige Aus- und Fortbil-
dung der Mitglieder der Feuerwehren“, so der Wehrleiter, der 
auch einen Dank an die Arbeiterwohlfahrt richtete für die Bereit-
stellung des Gebäudes zu Übungszwecken. 

http://www.fwzt.de/einsaetze.html
http://www.facebook.com/
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Städtepartnerschaften 
 

 

Freundeskreis Europäische Partner- 
schaften e.V. Zeulenroda-Triebes 

berichtet über Aktivitäten 
 

Wir unterstützen seit 30 Jahren die städtepartnerschaftliche Ar-
beit in unserer Stadt, denn freundschaftliche Begegnungen sind 
gut für ein gedeihliches Miteinander. 
 

Seit 1990 wurden zahlreiche Kontakte durch Gemeinden, Schu-
len und Vereine geknüpft und begründeten einen regen Erfah-
rungsaustausch europaweit. 
 

Mittlerweile sind die Gründer unseres Vereins in die Jahre ge-
kommen. Ein wichtiges Anliegen und Teil unserer Arbeit war im-
mer auch die Unterstützung von Begegnungen zwischen Ju-
gendlichen in den Partnergemeinden. 
 

So durften im Mai vier Schülerinnen und zwei Schüler an einem 
Treffen in Strasbourg teilnehmen. Eingeladen hatte der Partner-
schaftsverein aus Sainte Florine. Teilnehmer waren zwölf Ver-
eine, die europaweit in ihren Gemeinden diese Freundschaften 
pflegen. Der Besuch des Europäischen Parlaments war der Hö-
hepunkt der aufregenden drei Tage. Die Begeisterung für dieses 
Reiseerlebnis war bei der Präsentation ihrer Erlebnisse mit fran-
zösischen, spanischen und italienischen Jugendlichen deutlich 
zu spüren. 
 

Die Regelschule Triebes hatte aus diesem Anlass am 9.Mai mit 
einer Klassensprecherversammlung und Ausstellung zur Arbeit 
der Europäischen Union eingeladen. 
 

Ebenfalls im Mai fand zum wiederholten Mal eine Schülerbegeg-
nung zwischen Sainte Florine und Zeulenroda-Triebes bei uns 
statt. Ein herzliches Dankeschön an das Gymnasium Zeulen-
roda, die Regelschule Triebes, den Kinder- und Jugendverein 
RÖMER und die Stadtverwaltung. Sie sind wieder zuverlässige 
Unterstützer gewesen. 
 

Nachdem wir im April einen schönen Tag bei unseren Freunden 
in Neunkirchen a.S. (gemeinsames Mittagessen, Wanderung 
und Theaterbesuch der Laienspielgruppe „Die Sandhasen“) ge-
nießen konnten, begrüßten wir Gäste aus Franken zum Wan-
dertag des Ski-Vereins Triebes und erkundeten die Großbau-
stelle Weida-Talsperre. An der Schanze ließen wir uns die Ros-
ter schmecken, bevor wir  in der AWO-KITA „Haus Kinderglück“ 
zum „Tag der offenen Tür“ neben leckeren Kuchen Gelegenheit 
zum Austausch pädagogischer Konzepte hatten. Dies soll durch 
einen Gegenbesuch verstärkt werden. Übrigens sammeln auch 
unsere Freunde aus Neunkirchen fleißig Strümpfe für unseren 
Weltrekordversuch zum Stadtfest! 
 

Martina Slansky 
 

 
 

 

 

Neues aus Kinder- 

einrichtungen und Schulen 
 

 

Große Begeisterung beim 
8. Kindergarten-Fußballcup 

im Waldstadion von Zeulenroda-Triebes 
 

Am Nachmittag des 21.05.2025 verwandelte sich das Waldsta-
dion in Zeulenroda-Triebes in einen Schauplatz voller Jubel und 
sportlicher Begeisterung, als der 8. Kindergarten-Fußballcup 
stattfand. Die Veranstalter - der FC Motor Zeulenroda und der 
AWO Kindergarten „Pusteblume“ - hatten zu diesem traditionel-
len Ereignis eingeladen, das bei herrlichem Fußballwetter statt-
fand. 
 

 
 

Insgesamt sechs Teams traten an, um ihr fußballerisches Kön-
nen unter Beweis zu stellen. Mit von der Partie waren die Mann-
schaften „Sonnenschein“ Auma, „Sonnenschein“ Zeulenroda, 
„Haus Kinderglück“ Triebes, „Frohe Zukunft“ Zeulenroda, 
„Freundschaft“ und „Pusteblume“ Zeulenroda. Die kleinen Ki-
cker gaben alles und lieferten den Zuschauern spannende und 
mitreißende Spiele. 
 

 
 

Die Mannschaft vom AWO „Haus Kinderglück“ setzte sich am 
Ende als Sieger durch und konnte neben dem Sieger-Pokal für 
jedes Kind ein Erinnerungs-T-Shirt mit nach Hause nehmen. Auf 
dem zweiten Platz landete das Team „Frohe Zukunft“ Zeulen-
roda, das mit Franz Michler auch den besten Spieler des Tur-
niers in seinen Reihen hatte, gefolgt von der Mannschaft „Pus-
teblume“, die sich den dritten Platz erkämpfte. 
 

Unsere Bürgermeisterin Frau Bergmann ließ es sich nicht neh-
men, jedem Teilnehmer eine Medaille zu überreichen, was den 
Stolz in den Gesichtern der jungen Fußballer nur noch mehr 
zum Leuchten brachte. 
 

Die Veranstaltung, die von anfeuerndem Applaus und fröhli-
chem Lachen begleitet wurde, war wieder einmal ein voller Er-
folg. Sowohl die Kinder als auch die erwachsenen Zuschauer 
hatten sichtlich Spaß und waren sich einig, dass solche Ereig-
nisse die Gemeinschaft stärken und die Begeisterung für den 
Sport im Verein wecken. 
 

Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeiter der „Pusteblume“, 
die die Versorgung absicherten, an die Schiedsrichter und die 
Verantwortlichen des FC Motor Zeulenroda, Herrn Löppen und 
Herrn Grube, deren Einsatz für einen reibungslosen und fairen 
Ablauf des Turniers sorgte, sowie an Frau Müller, Geschäftsfüh-
rerin der AWO Soziale Dienste Zeulenroda gGmbH, für ihre Un-
terstützung und ihr Engagement. 
 

Mit Vorfreude blicken alle Beteiligten bereits auf den 9. Kinder-
garten-Fußballcup im nächsten Jahr. Bis dahin bleibt die Erin-
nerung an einen wunderschönen Tag im Waldstadion, der ein-
mal mehr bewies, dass Sport eine wunderbare Verbindung 
schafft. 
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Kneipp-Kita „Frohe Zukunft“ Zeulenroda 
 

Neuer Spielplatz zum Sommerfest 
 

Zwei Tage nach dem Internationalen Kindertag hatten die Kin-
der und Erzieherinnen schon wieder etwas zu feiern. Nicht nur 
das alljährige Sommer- Familien -Fest der Kita lud zum Feiern 
ein, sondern auch die Einweihung eines neuen Spielplatzes mit 
Sonnensegel, Sandkasten und einer Rutsch- & Kletterkombina-
tion.  Zur feierlichen Eröffnung war auch die Bürgermeisterin 
Heike Bergmann und Mitglieder des Fördervereins der Einrich-
tung vor Ort. Damit nicht gleich die vielen Kinder des Kindergar-
tens auf einmal den Spielplatz erkunden, wurden Zeiten für jede 
Gruppe. Der Spielplatz hat ein Investitionsvolumen von 
20.000 Euro. Dabei hat der Förderverein der Kita „Frohe Zu-
kunft“ über zwei Jahre lang mit vielen Aktionen und bei verschie-
denen Veranstaltungen Spenden gesammelt. Dabei sind un-
glaubliche 12.000 Euro zusammengekommen. Die restlichen 
8.000 Euro hat die Stadt investiert und der Bauhof war mit Man-
power vor Ort.  Zum Sommerfest selbst gab es den ganzen Tag 
tolle Aktionen. Die mitgebrachten Kuscheltiere von den Kindern 
konnten ihre Krankheiten und Verletzungen in einem Puppen- 
und Teddykrankenhaus behandeln lassen. Ines Bayer vom Ar-
beitersamariter Bund erklärte den Kids was eine „Stabile Seiten-
lagen“ ist und wie man Pflaster richtig verwendet, einen Verband 
anlegt etc., Kinder konnten mit der Feuerwehr aus Niederböh-
mersdorf fahren, sie konnten löschen üben, ihre Sportlichkeit 
beim Feuerwehrwettrennen beweisen, Blaulichter gestalten und 
natürlich den gesamten Nachmittag ihr neues Spiele- und Klet-
tergerüst erobern. Ein sehr gelungener Tag für Klein und Groß! 
 

 
 

204. Geburtstag 
 

Als die Kinder am Montag ihre Kindertagesstätte betraten, wuss-
ten sie sofort, wer Geburtstag hatte - ihr Vorbild Sebastian 
Kneipp. Nach dessen Lehre leben sie ihren Alltag. 
 

 
 

Ihm zu Ehren wurde ein Geburtstagstisch aufgebaut und ihm 
kamen vielerlei Wünsche zu. 

Tolle Leistung beim 8. Kindergarten-Fußball-Cup 
 

 
 

Herzlichen Glückwunsch den jungen Fußballern aus der 
Kneipp-Kita „Frohe Zukunft“. Mit großem Einsatz und Kampf-
geist traten sie gegen einige Mannschaften zum 8. Kindergar-
ten-Fußball-Cup am 21.05. im Waldstadion Zeulenroda an und 
erreichten einen tollen 2. Platz! 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Trainer-Papas S. Mich-
ler und S. Leistner sowie an die beiden pädagogischen Fach-
kräfte S. Teuber und St. Lüdemann. 
 

Garteneinsatz war ein voller Erfolg 
 

Ein herzliches Danke-
schön für den Fleiß 
zum Garteneinsatz 
geht an: Franziska 
und Lusjen Heusch-
kel, Willy Kreuzer, Se-
bastian Göppner, Ju-
lia Liebold, Monia Nit-
sche, Stefan Kroll,  
Karsten und Rosalie 
Knauer, Carolin Mit-
schke mit Collin, Kat-
rin Steinwachs mit Le-
onie, Dominik Becker, 
Michaela Meinhard, 
Diana Friedel, Susan 
Schwarz mit Rudi, 
Christin Teuchert sowie an einige andere Hortkinder und Kolle-
gen! 
 

 
 

Es wurde einiges geschafft, lieben Dank! 
 

Ihr Förderverein 
 
 

AWO-Kita „Haus Kinderglück“ OT Triebes 
 

Herzlich willkommen im „Haus Kinderglück“ 
 

Bei strahlendem Frühlingswetter öffnete der AWO-Kindergarten 
„Haus Kinderglück“ in der Triebeser Wesserstraße am 24. Mai 
seine Tore für einen „Tag der offenen Tür“. Die Veranstaltung 
lockte zahlreiche Besucher an, darunter ehemalige Kindergar-
tenkinder und ihre Familien sowie jetzige, aber auch zukünftige 
Schützlinge, die schon gespannt auf ihre Kindergartenzeit sind. 
 

Unsere langjährige Zusammenarbeit mit den Triebeser Verei-
nen zahlte sich an diesem Tag erneut aus: Feuerwehr, Ski-Ver-
ein, Tennisverein, Verein Winkelmannsches Haus, Triebeser 
Sportverein und Fanfarenfreunde nahmen an unserem Fest teil 
und bereicherten es mit unterhaltsamen Aktionen für die Kinder, 
aber auch die Erwachsenen. Dafür möchten wir allen Beteiligten 
unseren herzlichen Dank aussprechen. 
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Die Aufführung des Puppentheaters „Der gestiefelte Kater" aus 
Weimar war sicher ein 
besonderes Highlight an 
diesem Tag. Dieses klas-
sische Märchen, das von 
List, Mut und dem 
Charme des schlauen 
Katers erzählt, zieht seit 
Generationen Jung und 
Alt gleichermaßen in sei-
nen Bann. 
 

Am AWO-Stand infor-
mierten unsere Ge-
schäftsführerin Frau Mül-
ler und unsere Präsiden-
tin Frau Stiller über die 
vielfältigen Aktivitäten 
und Angebote der AWO. 
 

Für das leibliche Wohl 
wurden herzhafte Kartof-
felsuppe mit Würstchen 
und erfrischende Ge-
tränke gereicht. Der AWO Ortsverein Triebes e.V. bot köstli-
chen, selbstgebackenen Kuchen an, der gegen eine Spende er-
worben werden konnte. Dieser Erlös aus dem Kuchenverkauf 
kommt der Elterninitiative krebskranker Kinder Jena e.V. zugute 
als ein Zeichen der Unterstützung und Dankbarkeit für die Hilfe, 
die wir selbst bereits immer wieder erfahren durften. 
 

Zu den Ehrengästen zählten auch ein Vertreter der örtlichen 
Schule, die Bürgermeisterin Frau Bergmann und Besucher aus 
unserer Partnergemeinde Neuenkirchen am Sand, die im Rah-
men eines Austausches mit dem Freundeskreis Europäische 
Partnerschaften anwesend waren. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die diesen Tag mit uns 
verbracht haben, ihn auf die eine oder andere Weise mit orga-
nisiert und unterstützt haben und ihn zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für Groß und 
Klein gemacht haben. Es 
ist immer erfreulich zu se-
hen, wie lokale Gemein-
schaften zusammenkom-
men, um einander zu un-
terstützen. Daher auch 
ein großes Dankeschön 
an den Triebeser Sport-
verein, denn Andreas 
Daßler überreichte unse-
rer Kita zwei Kindersitz-
garnituren für den Außen-
bereich.  
 

Diese Spende, die aus 
dem Erlös des Vereins-
festes ermöglicht wurde, 
wird sicher einen großen 
Beitrag dazu leisten, den 
Kita-Garten noch kinder-
freundlicher zu gestalten. 
 

Karina König 
Im Namen des Teams der Kindertagesstätte 
 
 

Kita Hainschlösschen 
 

Von einer Wanderung zum Umzug 
zurück ins Hainschlösschen 

 

Am 21. Mai war es wieder soweit. Unsere Mutter- und Vater-
tagswanderung stand an. Mit Leckereien vom Grill und dem tra-
ditionellen Tauziehen, bei dem diesmal sogar „fast“ die Mamas 
gewonnen hätten, verbrachten wir einen sonnigen Nachmittag 
am Ziel, dem Läwitzer Sportplatz. Abgesehen von den kleinen 
Geschenken für alle Mamas und Papas gab es auch prima Neu-
igkeiten für alle. Denn pünktlich zu unserer Wanderung erfuhren 
wir, dass die Malerarbeiten in unserem Kindergarten in den 
nächsten Tagen abgeschlossen werden.  Außerdem sind das 
Kinderrestaurant sowie der obere Waschraum noch Baustelle. 

Doch diese Hürde kannten wir ja noch vom Jahr 2019, als genau 
diese beiden Räume gebaut wurden. Und da waren wir deutlich 
mehr Hainbewohner als jetzt. Dies hielt uns also nicht davon ab, 
schon einmal Umzugspläne zu schmieden. Denn auch, wenn 
wir herzlich in der Kita „Sonnenschein“ aufgenommen wurden 
und wir uns an die neuen Strukturen gewöhnt hatten, saß den-
noch immer etwas „Heimweh“ in den Herzen aller kleinen und 
großen Hainbewohner. Also ging es nun schnellstmöglich an die 
„Kleinigkeiten“, denn unser großer Wunsch stand fest. Kinder-
tagsparty im Hainschlösschen. Außerdem sollten unsere ABC-
Geister noch ein paar Wochen in „ihrem“ Hainschlösschen ver-
bringen können, bevor für sie der nächste Umzug anstand. Nur 
mit tatkräftiger Unterstützung der Eltern, die mit Werkzeugkoffer 
und Putzlappen anrückten oder einfach durch das Unterstützen 
indem sie ihre Kinder am Arbeitseinsatztag eher aus der Kita 
holten, konnten wir an nur einem Nachmittag einen Großteil aller 
Arbeiten erledigen. Alle hatten nur ein Ziel, das Hainschlöss-
chen wieder fit machen. Und so war es auch… es wurde gebohrt 
und geschrubbt. Türen wurden wieder eingesetzt, Möbel ge-
rückt und Spielzeug eingeräumt. Alles wurde sauber gemacht 
und strahlte wieder. Genauso strahlten wir, als wir es wirklich 
geschafft hatten, alles wieder auf Vordermann zu bringen, um 
Anfang Juni eine Einzugs-Kindertags-Party zu feiern. Noch ein-
mal ein riesen Dankeschön an alle Helfer für euren starken Ein-
satz. Ihr habt an diesem Tag nicht nur Kinderaugen zum Strah-
len gebracht, sondern auch die der Erzieher. Vielen herzlichen 
Dank!!! Und wie unsere Party war, erfahrt ihr nächsten Monat… 
 

Eure überglücklichen Hainbewohner 
 

 
 
 

DRK-Kita „Die kleinen Strolche“ OT Triebes 
 

„Tag der offenen Tür“ bei uns im Kindergarten 
 

Am Freitag, den 09. Mai 2025, war es soweit! Bei herrlichem 
Sonnenschein öffneten wir die Türen für interessierte Besucher!  
 

 
 

Im Garten warteten spannende Stationen. Unter anderem 
konnte man Frösche basteln, Salzteigfiguren anmalen, Armbän-
der fädeln oder Seifenblasen selbst herstellen. Außerdem war-
teten eine Hüpfburg auf die Kinder sowie ein richtiger Kranken-
wagen. Für das leibliche Wohl war mit Getränken, Kuchen und 
Wienern bestens gesorgt. 
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Da wir auch „20 Jahre DRK-Trägerschaft“ feierten, gab es eine 
Fotoausstellung mit vielen Bildern von den vergangenen Jahren 
zu bestaunen. Ein kleines Rätsel lud die Gäste ein, sich die kom-
pletten Räumlichkeiten genauer anzuschauen. So wurden viele 
Buchstaben im Haus versteckt, die gefunden werden mussten, 
um ein Lösungswort zu erhalten. Mit viel Glück konnte man dann 
eine Kleinigkeit gewinnen! 
 

Auf dem Weg zum Zuckertütenbaum 
 

Mitte Mai war es endlich soweit: Wir, die Schulanfänger, sind 
pünktlich im Kindergarten gestartet. Unser Ziel: Die Turmschule 
in Niederböhmersdorf! Der Weg war sehr lang, aber dank einer 
kleinen Überraschung, die auf uns wartete, haben wir es ge-
schafft! Vielen Dank an den lieben Papa, der uns mit einem Eis 
überrascht hat. 
 

Dann sind wir weitergewandert. Im Turmcafé hat uns Frau Bier-
lich schon erwartet. Wir wurden freundlich begrüßt und mit Was-
ser und Tee verköstigt. 
Wir durften Plätzchen ba-
cken, die aussahen wie 
Zahlen und Buchstaben. 
Während sie im Ofen wa-
ren, sind wir auf die Su-
che nach dem Zuckertü-
tenbaum gegangen. Wir 
haben ihn gefunden! Je-
der durfte sich eine Zu-
ckertüte aussuchen und 
abhängen. Gut im Ruck-
sack verstaut, haben wir 
sie in die Kita gebracht 
und an den Zuckertüten-
baum gehängt. Jetzt war-
ten wir gespannt, wie sie 
wachsen! 
 
 

Stadt-Kita „Sonnenschein“ Zeulenroda 
 

Maibaumsetzen 
 

Traditionell wurde am 30.04. bei uns in der Integrativen Kita 
„Sonnenschein“ der Maibaum gesetzt.  
 

Alle Kinder beteiligten 
sich an einem kleinen 
bunten Programm, nach-
dem der Maibaum von 
unseren starken Män-
nern aufgestellt wurde. 
Der Abschluss des Pro-
gramms war dann der 
Tanz um den Maibaum, 
der von den Schulanfän-
gern aufgeführt wurde. 
Viel Applaus erhielten die 
großen und kleinen Kin-
der. Wie bei den Großen 
gab es dann frische Ros-
ter vom Grill, die bei dem 
schönen Wetter unter freien Himmel genossen wurden. 
 

Sportliche Wettkämpfe im Sonnenschein 
 

Die Kinder der 
Einrichtung 
begaben sich 
bei herrlichem 
Wetter auf den 
Römer-Sport-
platz, um dort 
ihr Können un-
ter Beweis zu 
stellen. Alle 
erhielten für 
ihre sportliche 
Leistung eine 
Urkunde. 

Regelschule „Georg Kresse“ Triebes 
 

Europatag 
 

Am 9.05.25 feierten wir in unserer 
Schule den Europatag. Er findet 
deutschlandweit jährlich zum Ge-
denken an die Schuman - Erklä-
rung von 1950 statt, die als Ge-
burtsstunde der Europäischen 
Union gilt. Er soll an den Beginn 
des europäischen Einigungsprozesses und an die Vision eines 
vereinten und friedlichen Europas erinnern. In Vorbereitung für 
diesen besonderen Tag hat sich unsere Schule sogar eine Aus-
stellung gemietet. Diese war gar nicht so leicht zu bekommen. 
Zuerst mussten wir eine Bewerbung schreiben und darin aus-
führlich begründen, warum wir diese möchten. Voller Freude er-
hielten wir einige Tage später die Zusage. Eine Woche vor dem 
Europatag wurde die Ausstellung geliefert und in unserem Lern-
büro aufgebaut. Gerade rechtzeitig zu dem am Montag stattfin-
denden „Europa“ Workshop. Unter der Leitung von Frau Lucie 
Tupa von Euregio Egrensis lernten die Schüler der Klasse 8 
spielerisch Traditionen, Hauptstädte und Flaggen und die Be-
deutung der Mitgliedschaft in der EU für jeden Einzelnen kennen 
und zu begreifen. 
 

 
 

Quelle: privat 
 

Wissen und Mitarbeit wurden am Ende mit kleinen Geschenken 
belohnt, wie z.B. Gummibärchen, Bleistiften und Schlüsselbän-
dern. 
 

 
 

Foto: privat 
 

Im Hintergrund sind einige Schautafeln aus der Ausstellung zu 
sehen. Letztere wurde im Laufe der Woche von verschiedenen 
Klassen besucht.  
 

Höhepunkt der Europawoche war natürlich der eigentliche Eu-
ropatag am Freitag. Ab 10.30 Uhr kamen die ersten Gäste. Da-
runter die Vereinsvorsitzende Martina Slansky vom Verein 
„Freundeskreis europäischer Partnerschaften e.V.“, unser ehe-
maliger Bürgermeister Nils Hammerschmidt und die Schüler des 
Gymnasiums, die mit zum Austausch in Strasbourg waren. Na-
türlich waren unsere Klassensprecher und Stellvertreter mit da-
bei, ebenso unsere Sozialarbeiterin Frau Lapok und unsere 
Englischlehrerin Frau Küchler, die uns auch nach Strasbourg 
begleitet hatte.  
 

Als Begrüßung hielt unsere Schulleiterin Frau Schröder eine 
kleine Ansprache, bevor sie das Wort an Frau Slansky und Frau 
Fischer übergab, die uns etwas über den Verein allgemein und 
über die Anfänge unserer Partnerschaft mit St. Florine berichte-
ten. Nachdem sie uns diese interessanten Informationen 
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mitgeteilt hatten, stellten wir unsere Präsentation über Stras-
bourg vor. Tobias Kannenberg, Paul Gerstenberger und ich - 
Melina Pfeil, hatten wenige Tage zuvor die Reise nach Frank-
reich angetreten. Nun präsentierten wir unsere Eindrücke, be-
sonders das Europa Parlament, was wir auch besucht hatten. 
 

Im Anschluss daran durften sich alle die Ausstellung zum Euro-
patag anschauen und einen kleinen Happen zur Stärkung zu 
sich nehmen, den unsere Küchenfrau Maren in der vorherigen 
Pause liebevoll vorbereitet hatte: belegte Baguettes, Gurken 
und vieles mehr. 
 

Nachdem sich alle gestärkt hatten, verabschiedeten sich unsere 
Gäste und bedankten sich für die schöne Präsentation. 
 

Was wir in dieser Woche erlebt und gelernt haben, werden wir 
wohl nicht mehr vergessen. 
 

Schülersprecherin & Frau Kannenberg 
Melina-Jolie Pfeil 
 
 

 

Bibliothek und Museum 
 

 

Bibliotheksnachrichten 
 

Empfehlungen aus unserem Neuerscheinungsregal: 
 

● Kestrel, James: Fünf Winter 
 Der Thriller ist eine Geschichte des Überlebens trotz aller Wid-

rigkeiten, ein erschütterndes Porträt des Krieges und eine Lie-
besgeschichte in einem. 

 

● Wulf, Andrea: Die Vermessung des Himmels 
 Die Autorin blickt zurück auf den Sommer des Jahres 1769, als 

beim Venusdurchgang erstmals Wissenschaftler weltweit zu-
sammenarbeiteten, um den Abstand zwischen Sonne und Erde 

exakt zu ermitteln. Dazu reisten sie in die entlegensten Regi-
onen der Welt und bestanden dabei gefährliche Abenteuer. 

 

● Baron, Christian: Ein Mann seiner Klasse 
 Baron erzählt die Geschichte seiner Kindheit, seines prügeln-

den Vaters und seiner depressiven Mutter. Er beschreibt, was 
es bedeutet, in diesem reichen Land in Armut aufzuwachsen. 
Was von all den Erinnerungen bleibt. Und wie es ihm gelang, 
seinen eigenen Weg zu finden. 

 

● Mothes, Ulla: Geteilte Träume 
 Eine junge Frau zwischen zwei Familien, zwischen Ost und 

West - ein großer DDR-Familienroman um das Glück im Klei-
nen und Existenzkämpfe im Großen. 

 

● Brück, Stefanie von: Auf ins Kita-Abenteuer 
 Die erfahrene Elternbegleiterin nimmt dich an die Hand, um 

deinem Kind einen sicheren und glücklichen Start in die Kita 
zu ermöglichen. 

 

● Der nächste Redner ist eine Dame: 
 Die Frauen im ersten Deutschen Bundestag 
 Als am 07.09.1949 die 410 frisch gewählten Abgeordneten 

des ersten Deutschen Bundestages zusammenkamen, waren 
darunter 28 Frauen. Während der Legislaturperiode wuchs 
deren Zahl auf 38, doch hatten sie es schwer, politisch in Er-
scheinung zu treten. (mit 38 Kurzporträts) 

 

● Gerl, Thomas: Heimische Natur entdecken für Dummies 
 Entdecken Sie, was die Natur zu bieten hat. Dabei müssen 

Sie nicht weit reisen, sondern können direkt vor Ihrer Haustür 
beginnen. 

 

 

Lese-Eule Fritzi lädt zur nächsten 
Vorlesestunde für 3-  bis 6-jährige ein: 

 

Mittwoch, 25.06.2025 16:00 Uhr - „Verdi“ 
Was soll schon gut daran sein, 
später groß und grün zu wer-
den, denkt Verdi. All die ande-
ren großen Schlangen sind 
faul, langweilig und unfreund-
lich. Außerdem mag er seine 
leuchtend-gelbe Haut viel lie-
ber. Verdi beschließt, um nichts 
in der Welt grün zu werden - 
und bekommt dadurch einen 
Haufen Probleme. 
 

Im Anschluss können El-
tern/Großeltern gemeinsam mit den Kindern in der Bibliothek 
stöbern und auch Medien ausleihen. Das Angebot ist kostenlos! 
Eine Voranmeldung ist erwünscht. 
 

Vorankündigung!!! - „Zeulenrodaer Ansichten“ 
 

Dienstag, 26.08.2025, 19:00 Uhr 
Stadtbibliothek, Markt 8, Zeulenroda-Triebes 

 

Gottfried Thumser zeigt Bilder der 
Stadt Zeulenroda aus den letzten 700 Jahren. 

 

 

Eintritt - 6€ VVK / 10€ AK; Aufgrund der begrenzten Platzzahl ist 
eine Voranmeldung unbedingt erforderlich! Kartenvorverkauf in 
der Stadtbibliothek. 
 

Öffnungszeiten: 
 

Stadtbibliothek Zeulenroda, Markt 8 
 

Montag: 15:00 - 18:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 10:00 - 12:30 und 13:30 - 18:00 Uhr 
 

jeden 1. Samstag im Monat: 9:00 - 12:00 Uhr 
(nächster geöffnete Samstag 05.07.2025) 
 

Stadtbibliothek Triebes, Schäferstr. 2 
Montag: 14:30 - 17:30 Uhr 
 

Hier erreichen Sie uns bei Fragen oder Problemen: 
Telefon: 036628/48214 (Ausleihe); 036628/48412 (Büro) 
mail: bibliothek@zeulenroda-triebes.de 
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Neues aus dem 
Städtischen Museum Zeulenroda 

 

Sonderausstellung bis 20. Juli 2025 
 

Hans-Jürgen Sellger: „Meine Welt in Farbe“ 
 

Mit der aktuellen Großen 
Sonderausstellung 
„Meine Welt in Farbe“ 
präsentiert das Städti-
sche Museum Zeulen-
roda eine beeindru-
ckende Exposition zum 
künstlerischen Schaffen 
von Hans-Jürgen Sell-
ger. 
 

GOSPELCHOR „LIVING TONES“ aus Triebes 
 

Freitag, den 15. August 2025, 19:00 Uhr 
im Hof des Städtischen Museums Zeulenroda, Eintritt 10,00 € 

 

 
 

Stetig auf der Suche nach frischen Melodien und guten Grooves 
singen sich die "lebendigen Töne" aus Triebes seit Februar 
2013 durch die Vielfalt von traditionellem und modernem Gos-
pel. Verfeinert mit einer guten Prise Pop und Soul kann man auf 
einem Konzert der Living Tones die klangliche Vielfalt der ur-
sprünglich „afroamerikanischen Kirchenmusik“ erleben. Mal ge-
fühlvoll und besinnlich, dann wieder kräftig und mit Schwung - 
so lassen die rund dreißig Sängerinnen und Sänger von sich 
hören. Dabei wird keineswegs nur in Englisch gesungen. Neben 
einigen deutschsprachigen Gospels gibt es auch zwischen den 
Liedern immer wieder Interessantes über die Gospelmusik zu 
erfahren. Und spätestens, wenn die ersten Hände beim Klang 
des Pianos mitschnipsen und das einsetzende Schlagzeug die 
Gospelmelodien vorantreibt, wird klar: Gospel ist wunderbar an-
steckend. 
 

Um Voranmeldung wird dringend gebeten. 
 

Viertelnach7 & Gette-Sisters 
 

Freitag, den 29. August, 19:15 Uhr - ca. 21.45 Uhr 
 

Konzert zum Stadtfest im Museumshof, Eintritt: 10,00 € 
 

 
 

Das Repertoire des beliebten Ensembles ist sehr breit gefä-
chert. Klassiker von Duke Ellington, Glenn Miller, Louis Arm-
strong und Co. gehören ebenso dazu wie aktuellere Titel. Eben 

alles, was irgendwie jazzig-swingig ist. Bei einem Gig kann es 
da schon vorkommen, dass dem C-Jam Blues ein Titel von Her-
bie Hancock folgt. 
 

Die Band interpretiert aber nicht nur amerikanische Komponis-
ten, sondern spielt auch Titel einheimischer Künstler, wie Walter 
Dobschinski. Den Sängerinnen und Musikern ist es dabei be-
sonders wichtig, die Songs durch eigene Arrangements und Soli 
in einem eigenen Sound rüber zu bringen! 
 

Für die Bewirtung sorgt der Förderverein des Städtischen Mu-
seums Zeulenroda. Um Voranmeldung wird dringend gebeten.  
 

Weitere Informationen auch unter 
www.museumsfreundeskreis-zeulenroda.de sowie 
www.zeulenroda-triebes.de 
 

Kontakt und Info: 
Städtisches Museum Zeulenroda 
Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck 
Tel. 036628-64135; E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de 

www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
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Nachrichten vom 

Zeulenrodaer Meer 
 

 
 

Bei uns erhalten Sie ein tolles Sortiment an bundesweiten 
Veranstaltungstickets, Souvenirs, Wander- und Radwan-
derkarten, Bücher, Broschüren, Gutscheine, Postkarten, An-
gelkarten, Weine, Liköre aus der Siegmundiner Destilliere, 
den sagenhaften „Böttger-Bitter“ und vieles mehr. 
 

Auf unserer Homepage www.zeulenrodaer-meer.de finden 
Sie zudem ausführliche Informationen über die Region und 
den aktuellen Veranstaltungskalender. Oder Sie kommen 
uns persönlich im Tourismuszentrum an der Badestelle im 
Bleichenweg (ehem. Strandbad) besuchen - Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten Hauptsaison: 
 

Dienstag bis Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr/14:00 - 17:00 Uhr 
 

Sonn- u. Feiertage (außer Mo): 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Montag: geschlossen 
 

Telefon:  036628 - 987064 und 987063 
 

Mail:   tourismus@zeulenroda-triebes.de 
 

* * * 
Gastgeber touristischer 
Übernachtungen im Stadtgebiet 
Zeulenroda sind zur Abgabe des 
Kurbeitrages verpflichtet. 
 

Weitere Informationen siehe QR-Code 
 

 

Ob Theaterkarten, Tickets für Musicals oder Kinderveranstaltun-

gen, Kabarett oder große Konzerte in den Stadien - alles das 

bieten wir Ihnen in unserem Tourismuszentrum über das größte 

Ticketportal Deutschlands - EVENTIM. Mit dem Erwerb bei 

uns sparen Sie sich die Portokosten und können Ihre Ti-

ckets gleich mitnehmen! 
 

* * * 
Auf der oberen Etage der Touristinformation ist auch eine Son-
derausstellung „Faszination Fotografie“ der Fotogemein-
schaft „Auslöser“ zu sehen. 
 

* * * 
Aktiv am Zeulenrodaer Meer! 

 

Wanderempfehlung 
 

Rundtour von Quingenberg 
über den Teufelsberg 
nach Merkendorf und 
Silberfeld 
 

● Start- & Endpunkt: 
   Wanderparkplatz Quingenberg  
 

● Gesamtlänge: ca. 12 km  
 

● Dauer: etwa 3-4 Stunden (je nach Tempo und Pausen) 
 

● Schwierigkeitsgrad: Mittel 
 

Wegstrecke und Wanderhinweise: 
 

Start ist am Wanderparkplatz Quingenberg. Bei Anreise mit den 
ÖPNV können die Busrouten 40 & 45 bis Abzweig Quingenberg 
genutzt werden. Ebenfalls in Quingenberg, stehen Parkmöglich-
keiten für PKWs zur Verfügung. Das Wanderschild mit dem gel-
ben Kreis markiert den Startpunkt. Diesem Wanderschild folgt 
man bis zur Knüppelbrücke. Weiter geht es Richtung Teufels-
berg. Die Schilder mit dem grünen Diagonalstrich weisen den 
Wanderweg. Oben am Teufelsberg angekommen, genießt man 
einen herrlichen Blick über die Landschaft. Dies ist ein idealer 
Aussichtspunkt, um eine kurze Pause einzulegen und ein idea-
ler Ort für ein paar Fotos! Anschließend führt dieselbe grüne 
Markierung weiter bis zum Informationspunkt Weißer Stein. Dies 
ist der höchste Punkt auf der Wanderung mit etwa 401m. 
 

Nun beginnt der Abstieg nach Merkendorf. Am Weißen Stein 
geht es zunächst links weiter Richtung Vorsperre Pisselsmühle. 
Auch hier folgt man den Wanderschildern mit dem grünen Dia-
gonalstrich bis Merkendorf. Der Abstieg führt durch dichte 

Wälder. Besonders nach Regen können die Wege rutschig sein, 
weshalb hier Vorsicht geboten ist. In Merkendorf angekommen, 
kann der kleine idyllische Ort erkundet werden.  
 

Von Merkendorf aus geht es weiter nach Silberfeld. Kurz vor 
dem Ortsausgang Merkendorf führt der Weg links Richtung Sil-
berfeld. Wenige Meter nach dem Ortsausgang geht der Weg 
recht ab in Richtung Wenigenauma. Nach knapp 1,6 Kilometern 
biegt man wieder rechts ab auf den Weg Richtung Silberfeld. 
Der Rückweg nach Quingenberg führt über die kleine Dorf-
straße, welche zunächst zurück zum Alexanderplatz führt. Ab 
dem Alexanderplatz markiert das Wanderschild mit dem gelben 
Punkt, die letzten paar Meter zurück zum Ausgangspunkt. 
 

Die Wanderung hat einige moderate Anstiege, insbesondere auf 
dem Weg zum Teufelsberg. Die höchste Erhebung liegt bei etwa 
400 m. Die Strecke ist gut begehbar, aber festes Schuhwerk 
wird empfohlen. 
 

Die Tour führt durch eine abwechslungsreiche Landschaft mit 
dichten Wäldern, offenen Wiesen und sanften Hügeln. Es gibt 
die Gelegenheit, verschiedene Pflanzenarten und vielleicht 
auch einige Wildtiere zu beobachten. Besonders im Frühling 
und Sommer ist die Flora sehr vielfältig. 
 

* * * 
Die Wassersportschule Thüringen 

 

Auch in diesem Jahr laden die 
vielen Wassersportangebote 
der Wassersportschule Thürin-
gen die Besucher ein, das Zeu-
lenrodaer Meer aktiv zu erle-
ben. 
 

Die Verleihstation befindet sich 
am Bootsanlegesteg vor dem 
Bio-Seehotel. 
 

Ab 01.06. bis 27.06.2025 und zwischen 11.08. und 30.08.2025, 
Dienstag bis Freitag, 13:00 - 19:00 Uhr, und Samstag + Sonn-
tag, 11:00 - 19:00 Uhr. In den Ferien vom 28.06. bis 10.08.2025 
ist täglich geöffnet 11:00 - 19:00 Uhr. 
 

Vermietet werden Tretboote (Schwan, Rutsche), Segelboot, 
Wasserfahrrad, SUP, Wasser E-Scooter, Wassertraktor und Ka-
jaks (1er, 2er und 3er). Vorreservierungen können Sie auch on-
line unter www.wassersport-thueringen.de vornehmen. 
 

* * * 
Imbiss am Strandbad Zeulenroda 

 

Der Imbiss direkt am Wasser ist ab sofort wieder geöffnet und 
verwöhnt Gäste mit einer Auswahl an frisch zubereiteten Spei-
sen, hausgebackenen Torten und Eisvariationen. Ob ein herz-
haftes Mittagessen nach dem Badevergnügen, ein kühles Eis 
für die Kleinen oder ein Stück Kuchen zum Nachmittagskaffee – 
hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. Auch der Bootsverleih 
geht in die neue Saison: ab sofort stehen Tretboote, Kajaks und 
Stand-Up-Paddle-Boards für Ausflüge auf dem Zeulenrodaer 
Meer bereit. 
 

Öffnungszeiten Imbiss: 
• Geöffnet an Feiertagen sowie samstags und sonntags. 
• In den Sommerferien: täglich geöffnet. 
• Bei Regen bleibt der Imbiss geschlossen. 
 

* * * 
Die Kräuterwanderungen mit Corina Hermann 

(Kräuterpädagogin) 
 

Die Tour Sommerpflanzen ist am 19.07.2025. Treffpunkt ist 
10:00 Uhr am Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer. Die Tour 
mit Kräuterkunde und kleiner Verkostung dauert circa 90 Minu-
ten. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung zwingend erforderlich. Anmeldungen nehmen wir gerne im 
Tourismuszentrum entgegen. 
 

* * * 
„Wild & Essbar“ - Wildkräuterführungen inkl. Picknick bie-
tet Marion Hegner (Lavandula Wildkräuterpraktiker) an. Nächs-
ter Termin ist am Samstag, den 12.07.2025 von 10:00 bis ca. 
13:00 Uhr. Treffpunkt ist in Weckersdorf - Abzweig nach 
Leitlitz. Mitzubringen sind ein kleiner Korb, ein Messer und wet-
terfeste Kleidung. Telefonische Absprachen sind unter 01577-
9300114 möglich. 

http://www.zeulenrodaer-meer.de/
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Vereine und Verbände 

informieren 
 

 

Ski-Verein Triebes e.V. 
 

34. Wandertag der Skisportler 2025 
 

Bei bestem Frühlingswetter ging die 34. Auflage des Wanderta-
ges der Triebeser Skisportler über die Bühne. Ein beliebter Ter-
min auch zusammen mit Gästen aus unserer Partnerstadt Neu-
enkirchen am Sand im Rahmen der Europäischen Partnerschaf-
ten bestehende Kontakte zu pflegen. 
 

 
 

Und so kam es, dass sich neben zahlreichen Wanderern mit 
Heike Bergmann das amtierende sowie mit Gerhard Helmert, 
Hartmut Strobel, Dieter Weinlich, Nils Hammerschmidt (alle 
Zeulenroda-Triebes) und Martina Baumann (Neuenkirchen am 
Sand) noch 5 ehemalige Stadtoberhäupter auf den Weg über 
den Grobisch zur Triebeser Sprungschanze machten. 
 

 
 

Neben einem Zwischenstopp unter der Partnerschaftslinde an 
der Triebeser Schule stand vor allem die Sanierung der Weida-
talsperre im Focus unserer Wanderung. 
 

 
 

Diese klang gemütlich bei Roster, Brätl und kühlen Getränken 
an der Triebeser Sprungschanze am Weidenberg aus. 

Vereinsausfahrt 
des Zeulenrodaer Carnevals Verein 

 

Vom 23.05 bis 25.05.25 bereiste der ZCV mit enorm viel Spaß 
und guter Laune die Oberlausitz, nämlich Görlitz. Eine dreistün-
dige Schifffahrt auf der Elbe war entspannend und interessant. 
Bei Wind und Sonne auf Deck wurde gelacht, gescherzt und re-
laxt. Weiter ging es mit dem Unternehmen „Taxi Weiß“ und sei-
nem Fahrer Tino Lober in das zauberhafte Hotel „Kreuzberg-
baude". Ein Guide führte die Narren am Samstag durch Görlitz, 
eine historische und herrliche Stadt mit unzähligen Rathäusern, 
Kirchen, Brunnen und wunderschönen Häusern und Geschich-
ten. Nach einem Ausflug nach Bad Muskau auf den Polenmarkt 
fand der Samstag bei einem fantastischen gemeinsamen Grill-
abend im Hotel einen sehr zufriedenen und glücklichen Aus-
klang (Fasching und Bier bilden ja doch eine Einheit.) Am Sonn-
tag wurde dann die Landskron-Brauerei besichtigt. Die Führung 
mit reichlicher Verkostung verschiedener Biere empfanden alle 
als echt gelungen. Der ZCV bedankt sich beim Reiseunterneh-
men sowie auch bei allen Mitfahrenden für dieses wunder-
schöne, erlebnisreiche und lustige Wochenende. Görlitz ist auf 
jeden Fall eine Reise wert. Natürlich schwirren den Mitgliedern 
des ZCV auch bereits neue Ausflugsziele in den Köpfen herum. 
Der ZCV wünscht allen eine schöne Zeit - helau, helau, helau. 
 

 
 
 

WeidatalCross e.V. 
 

WeidatalCross wirbt beim 
Rennsteiglauf für die Region 

 

Mit rund 18.000 Teilnehmern zählt der Rennsteiglauf zu den 
größten Landschaftsläufen Europas. Mitten im Geschehen: Der 
WeidatalCross e.V. - vertreten durch René Enders und Torsten 
Jung.  
 

 
 

Neben der Werbung für den WeidatalCross - „auch wenn sich 
nicht jeder in den Schlamm traut“ - standen vor allem das Vogt-
land, das Zeulenrodaer Meer und das Bio-Seehotel Zeulenroda 
im Mittelpunkt zahlreicher Gespräche. Viele Läufer zeigten sich 
begeistert von unserer Region und der landschaftlichen Vielfalt 
rund um die Talsperren. 
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Die Vorbereitungen für den WeidatalCross 2025 laufen bereits 
auf Hochtouren - und wir freuen uns auf alle, die am 06.09.2025 
mit dabei sind: Als Teilnehmer, als Zuschauer oder am Abend 
bei der X-CROSS BEAT NIGHT!  
 

Save the Date - das Abenteuer wartet! 
 
 

SV Pöllwitz e.V./Sektion Kegeln 
 

"Mücken" mit 1. Nationalen Titel 
 

Am 24. Und 25.05.2025 standen die Kegeldamen des SV Pöll-
witz im Final Four des Deutschen Pokals im hessischen Lorsch. 
Die Cremè de la Cremè des Frauenkegelns traf im Finalturnier 
aufeinander. Dabei hatte man es im 1.Halbfinale mit dem Deut-
schen Rekordmeister Bamberg zu tun. In einem wahren Krimi 
setzten sich die Pöllwitzer Kegeldamen mit dem knappsten aller 
Kegelergebnisse und 1 Holz Vorsprung durch. Im Finale traf 
man auf den neuen Deutschen Meister aus Liedolsheim, was 
man mit 69 Holz Vorsprung dominierte. Nach Platz 2 in der Bun-
desliga krönte man eine erfolgreiche Saison mit dem Titel im 
Deutschen Pokal. Für die Kegeldamen des SV Pöllwitz ist der 
Erfolg von Lorsch ein neuer Meilenstein der Vereinshistorie. Im 
Pokalfinale zeigte man sich mannschaftlich sehr geschlossen 
und zeigte wiederholt, dass man mit Zusammenhalt auch sport-
lich Berge versetzen kann. Nach Monaten hoher sportlicher Leis-
tungen und einem gestrafften Terminkalender kann das Team 
jetzt einige Wochen Abstand von der Kugel nehmen, um sich 
auf nächstes Spieljahr vorzubereiten und das findet erneut auf 
internationalen Bahnen statt. Darauf schon jetzt ein "Gut Holz". 
 

 
 

Das erfolgreiche Pöllwitzer Team nach dem historischen Triumph von 
Lorsch. 
 

Klaus Lippert 
 
 

Wir feierten 30 Jahre AWO 
Ortsverein Pöllwitz e.V. 

 

Das 30-jährige Jubiläum am 23. Mai des AWO Ortsvereins Pöll-
witz war zweifellos ein denkwürdiger Tag voller Freude und Ge-
meinschaft. Das Familienfest begann auf bezaubernde Weise 
mit einem Auftritt der Kinder aus der AWO Kita „Spatzennest“, 
die mit ihren Liedern für eine fröhliche Stimmung sorgten und 
die Eröffnungsfeier mit ihrer Herzlichkeit bereicherten. Ein be-
sonderer Moment war die Ehrung der AWO Mitglieder, insbe-
sondere von Ursula Rabe, die seit 30 Jahren Mitglied des Ver-
eins ist. Ihre langjährige Treue und ihr Engagement sind ein Vor-
bild für alle und unterstreichen den Wert der Gemeinschaft und 
des Zusammenhalts, den die AWO in Pöllwitz lebt. Im Namen 
von Herbert Müller, Gründer der Arbeiterwohlfahrt in Zeulenroda 
im Jahr 1990, überbrachte Vorstand Manuela Müller herzliche 
Grüße und Worte der Dankbarkeit an Frau Rabe sowie an alle 
AWO Mitglieder und wünschte eine schöne Feier. Nach der fei-
erlichen Zeremonie lud ein köstliches Kuchenbuffet zum gemüt-
lichen Kaffeetrinken ein, das Gelegenheit bot, sich auszutau-
schen und die Gemeinschaft zu stärken. Eine Präsentation von 
Fotos über die Arbeit und die Bedeutung der AWO hob hervor, 
wie wichtig der Zusammenhalt in der Gemeinschaft ist und 

welche Rolle der Ortsverein in Pöllwitz in 30 Jahren spielte und 
auch weiterhin spielen soll. Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Vorsitzenden Holger Diersch, die Mitglieder des AWO Orts-
vereins Pöllwitz und alle Helfer und Unterstützer, die durch ihren 
Einsatz dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben. Möge der AWO Ortsverein Pöllwitz e.V. auch in 
den kommenden Jahren weiterhin eine starke und unterstüt-
zende Gemeinschaft bleiben! 
 

 
 
 

Triebeser Sportverein 
 

Am 23.05.2025 fand nach längerer Zeit wieder ein Spiel der 
Alten Herren in Triebes statt. Bei angenehmen Wetter 
entwickelte sich auf der Spielwiese zwischen den Alten Herren 
Triebes und dem SV Moßbach ein gutklassiges und vor allem 
faires Spiel bei dem letztendlich die etwas jüngere Mannschaft 
sich mit 8:2 durchsetzte. 
 

Auf alle Fälle kamen die zahlreichen Zuschauer auf ihre Kosten 
und sahen schöne rausgespielte Tore. Vielen Dank noch mal an 
alle Beteiligten, vor allem dem SV Moßbach und Schiedsrichter 
Felix Meinhold für dessen umsichtige Spielleitung. 
 

Torfolge: 
 

1:0 - Daßler Andreas 8‘ 
2:0 - Großmann Tom 13‘ 
2:1 - SV Moßbach 16‘ 
3:1 - Leistner Steffen 27‘ 
4:1 - Matthes markus 31‘ 
4:2 - SV Moßbach 38‘ 
 

gleichzeitig Halbzeitstand (es wurde 2 x 40 mim gespielt) 
 

5:2 - Seebauer Sven 45‘ 
6:2 - Draschar Mathias 75‘ 
7:2 - Draschar Mathias 77‘ 
8:2 - Seebauer Sven 78‘ 
 

Weiterhin zur Manschaft gehörten Franzen Sebastian, Hübner 
Andreas, Seidel Thomas, Engelbrecht Patrick, Zink Markus, 
Matthes Jens, Wetzel Andreas, Poppe Maurice und im Tor 
Kutzner Jens. 
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Kirchennachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Zeulenroda 
 

Pfarramt, Kirchstraße 17, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

mit den angeschlossenen Kirchgemeinden Langenwol-
schendorf, Kleinwolschendorf, Leitlitz, Weckersdorf 
und Merkendorf, Piesigitz, Stelzendorf, Zadelsdorf 

 

Dreieinigkeitskirche Zeulenroda 
So., 28.06., 19:00 Uhr  -  „100 Jahre Jehmlich Orgel“ 
        Orgelmusik am Abend mit Kirchen- 
        musiker Stefan Raddatz, Eintritt frei! 
 

So., 29.06., 10:00 Uhr  -  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

So., 06.07., 10:00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

So. , 03.07., 10:00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Sa., 26.07., 19:00 Uhr  -  „100 Jahre Jehmlich Orgel“ Orgelmusik 
        am Abend - mit Matthias Warmuth und 
        Stefan Möbius, Halle/Saale 
        (Orgel, Horn und Klavier), Eintritt frei 
 

So., 27.07., 10:00 Uhr  -  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

Vom 27. Juni bis 10. August findet in der Dreieinigkeitskirche 
eine Dauerausstellung von Gottfried Preising, Langenwol-
schendorf, über eine lange Radpilgerreise von Thüringen Lu-
therstein bei Stotternheim nach Südfrankreich Lourdes statt. Die 
Reise durch 6 Länder (Polen, Tschechien, Österreich, Schweiz, 
Frankreich und Deutschland) erlebte er per Spezialtandem mit 
dem schwerbehinderten Radfreund Lutz Krajinski. Diese kann 
zu den Zeiten der „Offenen Kirche“ täglich von 10 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. 
 

Pfarrhaus, Kirchstraße 17: 
TEN SING: montags, 16.30 Uhr im kleinen Saal 
    (Pause in den Sommerferien) 
 

Junge Gemeinde: mittwochs, 18.00 Uhr 
 

Posaunenchor: montags, 18.30 Uhr 
     (Sommerpause 30.06. bis 10.08.) 
 

Pop-Chor „Voices4Christ“: Mittwochs: 19.00 Uhr 
        (Sommerpause bis 10.08.) 
 

Gemeindehaus, Ernst-Thälmann-Allee 25 
Sa., 9-12 Uhr, Kinderkirche (Pause in den Sommerferien) 
 

Kirche Stelzendorf 
So., 29.06., 9.00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Kirche Zadelsdorf 
So., 29.06., 0.15 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Seniorenpark „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Straße 80 
Montag, 07.07. und 21.07., 10.00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Seniorenzentrum „Zum Stausee“, Stadtbachring 29 
Montag, 14.07. und 28.07., 10.00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Montag, 02.06., 16.06. und 30.06., 10:00 Uhr  -  Gottesdienst 
 

Bitte beachten Sie die örtlichen Aushänge, die Mitteilungen in 
der Tagespresse und auf der Homepage der Kirchgemeinde 

Zeulenroda: www.dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Pfarrbüro mit Anrufbeantworter: 036628 82262 

e-Mail: pfarramt@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

 

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Fr. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
     Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Telefonnummern der Pfarrer 
Pfarrer Ingolf Herbst Tel. 036628/64076 
E-Mail: ingolf.herbst@ekmd.de 
 

Kantorat, Kirchstraße 17 
Kantor Stefan Raddatz Tel.: 036628/64077 oder 01515/9489392 

e-Mail: stefan.raddatz@ekmd.de 
 

Evangelischer Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Rötlein 9 

Frau Antje Goßerau  Tel. 036628/63310 
e-Mail: kindergarten-zr@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Evang. Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Weißendorf Nr. 64 
Frau Stephanie Schröder Tel. 036622/51698 
e-Mail: kindergarten-wd@dreieinigkeitskirche-zeulenroda.de 
 

Bleiben Sie behütet und vor allem gesund! 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Triebes 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel/Fax 036622/51325 
Infos im Pfarramt oder unter www.kirche-triebes.de 

 

Gottesdienste in der Kirche  
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge: www.kirche-triebes.de 
 

29.06., 10:30 Uhr - in der Kirche  
 

06.07., 10:30 Uhr - in der Kirche mit Abendmahl 
 

13.07., 10:00 Uhr - regionale Predigtreihe „Behaltet das Gute - 
       4 Aspekte geistlichen Lebens - Staunen“ mit 
       Präd. S. Scheffel-Achtelstädter & Band 
       „Brigade Sämann“ in Tschirma in der Kirche  
 

20.07., 10:30 Uhr - in der Kirche 
 

27.07., 10:00 Uhr - Start der Fahrrad-Pilgertour für Bio-Bikes 
       und E-Bikes  
 

Besondere Veranstaltungen 
 

1.07. & 15.07., 14:30 Uhr - Seniorenkreis im Gemeindesaal 
 

Fahrrad-Pilgertour 
 

In diesem Jahr startet die Fahrradpilgertour mit Stationen zum 
Hören, Besinnen und Beten am 27.07. um 10:00 Uhr in Triebes 
an der Kirche. Über die Knüppelbrücke und dem Aussichtsturm 
geht es nach Leitlitz zum Mittagessen und dann zurück nach 
Triebes. Die Strecke ist für Fahrräder und E-Bikes geeignet. Es 
sind ca. 28 km. 
 

Wahl zum Gemeindekirchenrat 
 

Am 28. September findet in Triebes die Wahl zum Ge-
meindekirchenrat statt. Erfreulicherweise haben sich bereits 
engagierte Kandidatinnen und Kandidaten gefunden.Es ist 
schön zu sehen, dass die Arbeit vor Ort weiterhin von 
Ehrenamtlichen getragen wird. Wahlberechtigt sind alle 
Kirchenmitglieder ab 14 Jahren. Die Wählerliste liegt im 
Gemeindebüro aus und kann dort eingesehen werden. 
 

Einladung zum Konfirmandenunterricht  
 

Ab August 2025 beginnt für die Kinder der 7. Klasse der Konfir-
mandenunterricht. Das ist eine 2-jährige Vorbereitungszeit, in der 

die Jugendlichen den christlichen Glauben entdecken können. 
Der Unterricht findet monatlich an einem Sonnabend von 9.00 bis 

12.00 Uhr. Wenn Sie Ihr Kind gern konfirmieren lassen möchten, 
dann rufen Sie einfach im Pfarramt an (Tel: 036622/51325 oder 
Mail: pfarramt@kirche-triebes.de). Ein Elternabend findet im 19. 
August um 18 Uhr im Gemeindesaal Triebes statt. 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Kirchengemeinde Triebes sucht für die Region Mitte des Kir-
chenkreises Greiz eine Verwaltungsfachkraft (m/w/d) in Teilzeit 
(20 Std./Woche). Gesucht wird ein vielseitiger „Verwaltungsall-
rounder“ zur Unterstützung von Pfarrämtern und dem Regional-
rat. Die Aufgaben umfassen u.a. allgemeine Verwaltungs- und 
Organisationsarbeiten, Büromanagement, Öffentlichkeitsarbeit 
sowie die Koordination von Terminen und Veranstaltungen. Er-
wartet werden Kommunikationsstärke, selbstständiges Arbei-
ten, Organisationsgeschick, gute MS-Office-Kenntnisse, Diskre-
tion und Teamfähigkeit. Kirchliches Interesse sowie Erfahrun-
gen in Öffentlichkeitsarbeit und ein Führerschein sind von Vor-
teil. Ausführliche Beschreibung mit Fristen und Modalitäten fin-
den Sie unter www.kirche-triebes.de.  
 

Für weitere Informationen: www.kirche-triebes.de 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Göhren-Döhlen 
 

Zeulenrodaer Str. 3, Tel./Fax 036622/51325 
 

Bitte achten Sie auf die Aushänge. 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten am 
 

29.06., 09:00 Uhr - Kirche Staitz 
 

13.07. 10:00 Uhr - - regionale Predigtreihe „Behaltet das Gute -  
       4 Aspekte geistlichen Lebens - Staunen“ mit 
       Präd. S. Scheffel-Achtelstädter & Band 
       „Brigade Sämann“ in Tschirma in der Kirche  
 

27.07., 10:00 Uhr - Start der Fahrrad-Pilgertour für  
Bio-Bikes und E-Bikes  

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
http://www.kirche-triebes.de/
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Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach 
 

Sommerseite 31, 07937 Zeulenroda-Triebes, OT Pöllwitz 

Telefon: 036628/83181; Fax: 036628/99291 
E-Mail: gunnar.peukert@ekmd.de 

Pfarrer Gunnar Peukert 
 

Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach 
 

Gottesdienste und Andachten für den gesamten Pfarrbereich: 
 

29. Juni 2025 - 2.So. nach Trinitatis 

17:00 Uhr  Konzert in Dobia 
 

17. August 2025 - 9. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang in Bernsgrün 
 

23. August 2025 - Samstag 

13:00 Uhr  Jubelkonfirmation in Schönbach 
 

Kirchgemeinde Pöllwitz 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

06. Juli 2025 - 3. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr Gottesdienst 
 

10. August 2025 - 8. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr  Gottesdienst 
 

Kirchgemeinde Dobia 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

29. Juni 2025 - 2.So. nach Trinitatis 
17:00 Uhr  Konzert 
 

10. August 2025 - 8. Sonntag nach Trinitatis 

14:00 Uhr  Gottesdienst 
 

31. August 2025 - 11. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 Uhr  Gottesdienst 
 

Kirchgemeinde Arnsgrün 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

montags: 19:30 Uhr - Gebet in der offenen Kirche 
 

10. August 2025 - 8. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 Uhr  Gottesdienst 
 

24. August 2025 - 10. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr  Gottesdienst 
 

Kirchgemeinde Bernsgrün 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

20. Juli 2025 - 5. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Gottesdienst 
 

17. August 2025 - 9. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang 
 

31. August 2025 - 11. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr  Gottesdienst 
 

Kirchgemeinde Leitlitz 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

13. Juli 2025 - 4. Sonntag nach Trinitatis 

15:00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst für Leitlitz und 
    Weckersdorf in Weckersdorf 
 

24. August 2025 - 10. Sonntag nach Trinitatis 

09:00 Uhr  Gottesdienst 
 

Kirchgemeinde Weckersdorf 
 

Gottesdienste und Andachten: 
 

13. Juli 2025 - 4. Sonntag nach Trinitatis 

15:00 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 
 

24. August 2025 - 10. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Gottesdienst 
 

Jubelkonfirmation am 23. August 2025 in Schönbach 
 

Liebe ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
 

am 23. August 2025 wollen wir in Schönbach mit einem Fest-
gottesdienst Ihre Goldene, Diamantene und Gnadene Konfirma-
tion feiern. 
 

Wenn Sie in den Jahren 1974/1975, 1964/1965 oder 1954/1955 
in den Kirchen von Pöllwitz, Dobia, Arnsgrün, Schönbach, 
Bernsgrün oder Fröbersgrün konfirmiert wurden bzw. inzwi-
schen in diesen Kirchgemeinden wohnen, jedoch in einer ande-
ren Kirche konfirmiert wurden, laden wir Sie herzlich zu Ihrem 
Konfirmationsjubiläum ein. 

Soweit es möglich ist, versuchen wir anhand der Kirchenbücher 
herauszufinden, wer in diesen Jahrgängen die Konfirmation ge-
feiert hat. Da manche Kirchenbücher jedoch unvollständig sind, 
sich nicht alle Eintragungen durch lesbare Schönschrift aus-
zeichnen und nicht alle aktuellen Adressen herauszufinden sein 
werden, ist es keine Absicht, falls Sie keine Einladung erhalten 
- ganz im Gegenteil. 
 

Deshalb bitten wir Sie und laden Sie ein, wenn Sie vor 50/51, 
60/61 oder 70/71 Jahren konfirmiert wurden und gern die Jubel-
konfirmation am 23. August 2025 feiern möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 15. Juli 2025 im Pfarrbüro in Pöllwitz oder bei 
den Kirchenältesten Ihrer Gemeinde für diese Feier an.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst soll es die Möglichkeit geben, 
bei Kaffee und Kuchen im „Gasthof Schweizerhaus“ über alte 
und neue Zeiten zu plaudern. 
 

Sie, Ihre Familien und alle Gemeindeglieder sind zu diesem Got-
tesdienst herzlich eingeladen.  
 

Pfarrer G. Peukert - im Namen der Kirchgemeinden 
des Pfarrbereichs Pöllwitz-Schönbach 
 

* * * 
Die Termine bzw. Gottesdienste finden Sie auch 

im neuen Digitalkalender unserer Region: 
https://kalender.digital/regionalplanwest 

 

* * * 
Alle sind herzlich zu den Veranstaltungen der Kirchgemeinde(n) 
eingeladen. An den Sonntagen, an denen in Ihrer Gemeinde 
kein Gottesdienst gefeiert wird, sind Sie ebenso herzlich zu den 
Gottesdiensten in den anderen Gemeinden des Pfarrbereichs 
eingeladen. 
 

[Kurzfristige Änderungen der Termine bzw. Uhrzeiten sind möglich!] 
 

DIE KIRCHGEMEINDEN DES PFARRBEREICHS WÜNSCHEN IHNEN 

EINE ERHOLSAME UND GESEGNETE SOMMER- UND REISEZEIT! 
 
 

Evang.-Luth. Kirchspiel Auma 
 

06.07., 10:00 Uhr - Gottesdienst - Kirche Pahren 
 

13.07., 10:00 Uhr - Brühtrogrennen GD in Merkendorf 
 

20.07., 09:00 Uhr - Gottesdienst - Kirche Zickra 
 

   10:30 Uhr - Gottesdienst - Kirche Wöhlsdorf 
 

27.07., 09:00 Uhr - Gottesdienst - Kirche Muntscha 
 

   10:30 Uhr - Gottesdienst - Kirche Wenigenauma 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Triebes-Langenwetzendorf, 
 

Triebes, Friedenskirche, Triebeser Südstraße 3 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Juni/Juli 2025 
 

Sonntag, 29.06.2025 
17:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
   in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 06.07.2025 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Annett Schleif) 
 

Sonntag, 13.07.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Waltersdorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung in Greiz 
    (Annett Schleif) 
 

Sonntag, 20.07.2025 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes Pastor (Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 27.07.2025 
ab 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Dankeschön und 
    anschließenden Sommerfest in Greiz 
    Pastor Hendrik Walz und Sommerfestteam 
 

Sonntag, 03.08.2025 
14:00 Uhr  Waldgottesdienst mit Segnung für Start in neue 
    Lebensabschnitte  in Kleinamerika bei Waltersdorf 
    (Pastor Hendrik Walz) 
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Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: in Waltersdorf - Sommerpause 
 

Senioren: Mittwoch, 9.07.2025, 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: in Langenwetzendorf und in Greiz 
       nach Absprache 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 

07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/ 20724 

 
 

Evang.-Freikirchliche Gemeinde Triebes 
 

Krahnweg 2a 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
 

- sonntags, 10:00 Uhr - Gottesdienst 
 

- Mittwoch, den 25.06. und 30.07., 16:30 Uhr Frauenstunde 
 

Unsere Hauskreise treffen sich: 
 

• 2 x im Monat wochentags, 19:30 Uhr 
 im Gemeindehaus oder bei verschiedenen Leuten 

Info: Sigmar und Daniela Scheibe, Tel.: 036622 / 83999 
 

  • montags, 14-täglich, 16:30 Uhr Hauskreis mit Christa; 
 Info: Christa Buck, Tel.: 036623 / 320146 
 

Wir freuen uns über Gäste. Änderungen vorbehalten. 
 

Ansprechpartner: 
 

Jens Albert: Tel.: 01703000554 

Beate Wunderlich: Tel.: 036622-71459 
e-Mail: info@efg-triebes.de / Internet: www.efg-triebes.de 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zeulenroda 
 

Luthergasse 19 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 

So., 29.06., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 02.07., 19:30 Uhr  - Gebetsstunde 
 

So., 06.07., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 09.07., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 13.07., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 16.07., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 20.07., 10:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde LKG Schönberg 
 

Mi., 23.07., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

So., 27.07., 18:00 Uhr  - Gemeinschaftsstunde 
 

Mi., 30.07., 19:30 Uhr  - Bibelgesprächskreis 
 

Freitags, 18:00 Uhr    EC-Jugendkreis 
 

weitere Infos auf: www.ec-zeulenroda.de 
 

   Kontakt: Manuel Krebs / Tel. 036628/94887999 

   e-Mail: info@lkg-zeulenroda.de 

 
 

Neuapostolische Kirche 
 

Gemeinde Zeulenroda, Lindenallee 14 
 

Gottesdienste finden statt: 
 

Sonntags, 10:00 Uhr sowie 
 

sowie 
 

Mittwoch, 09.07., 19:30 Uhr 
 

Mittwoch, 23.07., 19:30 Uhr 
 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! 
 

Kontakt: E-Mail: zeulenroda@nak-nordost.de 

   www.zeulenroda.nak-nordost.de 

 
 

 

 

Veranstaltungen 
 

 

Kulturelles 
 

11. Kulturnacht Zeulenroda war wieder ein voller Erfolg. Meh-
rere Tausend Besucher vergnügten sich an über 20 Stationen. 
 

 
 

* * * 
Am 17. und 18.05.2025 war Action auf der Zeulenrodaer Tal-
sperre angesagt, denn da fand die Karpfenpfeifer-Regatta statt. 
 

 
 

* * * 
Am 24.05.2025 folgte eine kleine, aber feine Delegation aus un-
serer Partnergemeinde Neunkirchen am Sand der herzlichen 
Einladung des Freundeskreises Europäische Partnerschaften 
e.V. Zeulenroda-Triebes zum gemeinsamen Wandern mit dem 
Triebeser Skiverein ins Weidatal. Ein Zwischenstopp an der 
Triebeser Grund- und Regelschule wurde eingelegt für ein Foto 
am Freundschaftsbaum und der Gedenktafel. 
 

 
 
 

Übersicht Veranstaltungstipps 
 

 

05.07. 
 

ab 
15:00 Uhr 

 

Sommerfest 
der FFW 
 

 

FFW-Hof Triebes 

 

06.07. 
 

15:00 – 
17:00 Uhr 

 

VIVA Konzert 
Psycho Chor Jena 
 

 

Dreieinigkeitskirche 
ZR 

 

12.07. 
 

10:00 - 
13:00 Uhr 
 

 

Wildkräuterführung 
 

Weckersdorf/ 
Abzweig Leitlitz 

 

12.07. 
 

13:00 - 
24:00 Uhr 

 

Brühtrog-Rennen 

 

Merkendorf 

 

19.07. 
 

10:00 Uhr 
 

Kräuterwanderung 

 

Tourismuszentrum 
ZR 
 

 

27.07. 
 

10:00 Uhr 
 

Fahrrad-Pilgertour 
 

 

ab Kirche Triebes 
 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
finden Sie in den einzelnen Rubriken des Amtsblattes. 

mailto:zeulenroda@nak-nordost.de


  27   

 

             
 

             
 

             
 

 
 

Weitere Veranstaltungen auf: www.zeulenrodaer-meer.de 
 

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter: 
www.zeulenrodaer-meer.de 

 
 



  28   

 
 
 
 

 

Anzeigen 
 

 
 

Ein großes Dankeschön 
 

Am 8. April 2025 kam es auf der Rolltreppe des 

City-Centers zu einem Unfall, an dem wir beide 

betroffen waren. 
 

Unser Dank gilt den Personen, die uns aus der 

mißlichen Lage befreit haben, dem Sanitätshaus für 

die Absetzung des Notrufs und den drei 

Mitarbeitern des Rettungsdienstes des DRK für die 

Versorgung unserer Verletzungen. 
 

Herzlichen Dank 

Ihre Familie Kolbe. 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 



Sprechzeiten: Montag u. Dienstag von 9 - 18 Uhr
sowie Mittwoch bis Samstag nach Absprache

Auch Hausbesuche sind möglich!

Sandberg 12 • 07950 Zeulenroda-Triebes
( 036622 51853 • Handy: 0178 4207588

Dirring
Orthopädist & Sensomotorik-Therapeut

▪ Orthopädieschuhtechnik
    ▪ Einlagen
          ▪ Bandagen
                ▪ Reparaturen
                      ▪ sensomotorische Schmerztherapie

07980 Berga-Wünschendorf
in Berga, „Altes Postamt“            gegenüber Sparkasse/Netto-Markt

Bahnhofstr. 21

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Friedrich K. Gempfer

Tel. 036 623 - 23 555
Rechtsanwalt

Dany‘s
Hundesalon

für Hunde und Katzen

Trimmen Scheren

Krallenpflege

Schneiden
Baden

Ohrenpflege

0 1 6 0 - 9 9 6 9 7 7 9 7

Triebeser Oststraße 13 • Zeulenroda-Triebes

danyshundesalon@t-online.de




